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Termindruck
Kennen Sie das auch? Da hat man so lange ein Motiva-

tionsproblem, bis man plötzlich ein Zeitproblem hat. Der Redaktions-
schluss kommt so sicher wie Weihnachten – nur öfter, aber man will es
nicht wahrhaben, schiebt die Arbeit vor sich her, alles andere, was sonst
nicht unbedingt die ersten Plätze der to do-Liste einnimmt, ist plötz-
lich wichtiger: Blumen gießen, Staub saugen, sogar den Abwasch zu
erledigen hat plötzlich einen unwiderstehlichen Reiz und muss unbe-
dingt sofort erledigt werden. Und wenn die Wohnung blitzt und blin-
kert, Müll und Altpapier runtergebracht sind, man keine Ausrede mehr
geltend machen kann und sich dann tatsächlich vor das virtuelle wei-
ße Blatt Papier geschleppt hat, fällt einem einfach nichts ein. 

Na gut, schauen wir eben noch mal ins Postfach, beantworten die 
E-Mails, ach die Absendersignatur könnte man ja auch noch mal neu
gestalten und persönliches Briefpapier festlegen, sind eigentlich die
Listen mit den Kontaktdaten noch aktuell?

Jetzt aber wirklich, man schaltet wieder auf das „Blatt Papier“, starrt auf
den Bildschirm. Immer noch keine Inspiration. Vielleicht eben noch mal
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Marktfrau

„Amtsscheunen-
Kaffee“

Am Sonntag, den 01.11.15
Nächster Termin: 20. Dezember

ab 13.00 Uhr
Kaffee & selbstgebackene Kuchen u. Torten

nachsehen, was es Neues in den sozialen Netzwerken gibt, nur ganz
kurz. Der Gipfel der Verzweiflung naht. Ach, warum wird es jetzt schon
wieder so früh dunkel, der Sommer ist auch vorbei von wegen golde-
ner Oktober, kalt ist es , nass, ungemütlich, Winterdepression bis Mitte
März ist angesagt. Wie soll man sich da schon auf den Advent ein-
stimmen? Das geht doch gar nicht! Lebkuchen und Spekulatius kle-
ben auch nur an den Zähnen. Und dann wird auch noch die Uhr wie-
der umgestellt. Dann kommt man ja überhaupt nicht mehr bei Tages-
licht an die frische Luft.

Vielleicht wird’s ja zum Advent doch noch schön
hofft die Marktfrau

Grabmal- & Natursteinfachbetrieb G
m

bH

Manfred Burmeister
Geschäftsführer

�
�
�

�
�

�
�
�

Feldstr. 10 b, 27574 Bremerhaven
� (0471) 95849037

Weserstr. 173, 27572 Bremerhaven
� (0471) 95849034

Loxstedt: Ausstellung am Friedhof

Wir bitten bei allen Terminen um rechtzeitige Voranmeldung.

· Restaurant
· Café und Kneipe
· Saalbetrieb

seit 1805
Inh. Claus Bensen

Lassen Sie sich von uns verwöhnen!
Weihnachten, 25. und 26.12.

Weihnachtsmenüs und andere leckere Gerichte

Silvester, 31.12., 17.30 - 21.00 Uhr
Romantisches Candle-Light-Dinner

mit Blick auf den winterlichen Flögelner See

Grünkohl-Party, 20.02.2016

Flögelinger Straße 50 · 27624 Geestland-Flögeln
Telefon (04745) 7543 · www.gasthof-am-see.de Media Service S. Redies, Flögeln · Tel. 04745 - 78 20 218Media Service S. Redies, Flögeln · Tel. 04745 - 78 20 218

Austräger/innen
für die 

Geestland Rundschau
für Imsum und Sievern

gesucht!
- Verteilung 1x im Monat -

Wenn Sie älter als 14 Jahre und zuverlässig sind, 
dann bieten wir Ihnen einen regelmäßigen Nebenverdienst.

Zur Erinnerung möchte das Redaktionsteam darauf hinweisen, dass unsere 
Beerster Ortsführerin „Mathilde“, alias Heike Windus, nicht für die „Marktfrau“ in
der Geestland-Rundschau zuständig ist. Die „einzig wahre Rundschau-Marktfrau“
ist nur über die Redaktion der Geestland-Rundschau zu erreichen.
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VerschönerungsvereinVormerken

Kino in der Amtsscheune

Am Freitag dem 6. November zeigt der Förderverein der Telefonseelsor-
ge Elbe-Weser den Film „Walk the Line“, der 2005 in den USA gedreht wur-
de. Er erzählt die Lebensgeschichte von Johnny Cash und die „Liebes“-
Geschichte zwischen ihm und seiner zweiten Frau June Carter Cash. 

Die Handlung: Es war das Jahr 1955, als ein unscheinbarer Gitarren-
spieler, der sich selbst J. R. Cash nannte, in das später berühmte „Sun
Studio“ in Memphis marschierte. Er schrieb mit seinen aus dem Leben
gegriffenen Songs, die er mit dunkler, intensiver Stimme sang, Musik-
geschichte und bereitete den Weg für Rock, Country und Folk. Neben
der Musik begeistern in diesem Film die Hauptdarsteller Joaquin Phoe-
nix und Reese Witherspoon. Die Spieldauer des Films beträgt 136 Mi-
nuten.

Karten können unter der Telefonnummer 04745/94335 reserviert wer-
den. Vorbestellte Karten sollten bitte bis 19.30 Uhr abgeholt werden.

Erste-Hilfe-Lehrgang am Kind
Der nächste Erste-Hilfe-Lehrgang am Kind findet am 14.11.2015
(Samstag, 09:00-17:15 Uhr) im Gruppenraum des DRK-Ortsvereins, Bad
Bederkesa, Heuss Str. 19 statt. 

Für Eltern, Übungsleiter und Mitarbeiter aus sozialen Einrichtungen.
Die Kosten betragen 30,- €. Anmeldungen bis zum 07.11.2015 unter
E-Mail:  drk-bederkesa1@hotmail.de oder Tel. 04745-7740 (A. Franz) 

01.11. von 13.00-18.00 Uhr 
Verkaufsoffener Sonntag in Beers 
Die Geschäfte im Ortskern und im Handelspark 
sowie das  Solarzentrum haben geöffnet. 
Der Beerster Gewerbeverein freut sich auf zahlreiche
Besucher!

Martins-Gans
zusätzlich am 14.11.2015 ab 18 Uhr

Grünkohltermine und 
Christmas Dance auf Anfrage

Um Reservierung wird gebeten.

Eibe von Holten

Partyservice und Saalbetrieb

Weitere Termine im Internet unter:
www.alte-scheune.net

Neuenwalde · Debstedter Chaussee 7a
27607 Geestland · Tel. 04707/5 67

Gemeinschaftliches Singen in der Mühle

Dazu luden die Mühlenaktiven in diesem Jahr zum 2. Mal über die
Rundschau alle Geestländer Mitbürger/innen ein. Eine ansehnliche
Zahl kam und hat es nicht bereut. Frau Scheiter hat in der NZ einen
schönen und treffenden Bericht verfasst, so dass hier in unserer Ver-
einszeitung mehr aus dokumentarischen Gründen an diese rundum
gelungene Veranstaltung erinnert werden soll.

Das Foto zeigt, wie wir alle, animiert durch unsere beiden „Vorsänger”
Claudia Koenen und Dieter Janus, am Ende beim Zoo-Kanon vollen
Körpereinsatz zeigen und vergnügt sind. Danach schlossen wir den
musikalischen Teil ab, um zu anregenden Gesprächen bei gepflegten
Getränken und Brezeln überzugehen.

Zum Schluss ermunterten die Hauptakteure die Sängerschar, weitere
Liederwünsche für ein nächstes Mal aufzuschreiben.

H. Klie

Zur Erinnerung:
Brautbaumpflanzung 7. November 2015
Zur diesjährigen Pflanzung am 7. November um 14.00 Uhr am Sport-
platz Bundsberg (Altes Gewerbegebiet) laden wir alle Beersterinnen
und Beerster herzlich ein. Im Anschluss an die Pflanzung treffen wir
uns zur Urkundenübergabe in der Gaststätte „Dobbendeel“.

Verschönerungsverein Bederkesa von 1896 e.V.

Es gibt nichts Gutes, 
außer man tut es…..

Nie war dieser Satz von Erich Kästner so aktuell wichtig wie heute.
Viele Menschen engagieren sich, wo der Staat oder die örtliche Ver-
waltungsebene an Grenzen stößt.  Besonders das Engagement in
der derzeitigen Flüchtlingssituation ist enorm. Auch Vereine leisten
hier und in anderen öffentlichen Bereichen Arbeit, um das gesell-
schaftliche Zusammenleben zu fördern. So auch der VV mit seinen
satzungsmäßigen Aufgabenbereichen wie Förderung von Natur
und Umwelt, Verschönerung des Heimatortes, Heimatpflege, Kultur
und  Denkmalschutz. Um diese vielfältigen Aufgaben wahrzuneh-
men, sind viele ehrenamtliche Helfer aktiv.
Nach Umbesetzung und Ausscheidung eines Vorstandsmitgliedes
müssen wir den Vorstandsposten des Schriftführers neu besetzen. 
Haben Sie Lust, die ehrenamtliche Arbeit des Vereins in Bad Beder-
kesa  mitzugestalten? Dann sind Sie herzlich willkommen.  Wir wür-
den uns freuen wenn Sie an unseren nächsten Vorstandssitzungen
teilnehmen, um in die Aufgabe „hineinzuschnuppern“. 

Kontakt: 1. Vorsitzender Jörg Schliwen, Tel. 04745/7666
2. Vors. Hans-Hermann Wetjen, Tel 04745/6164

Oder E-Mail:  verschoenerungsverein.bederkesa@ewetel.net

Der Vorstand
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Informationen aus dem Rathaus
Für die mit einem schwarzen Punkt • versehenen Beiträge zeichnet die Verwaltung der Stadt Geestland verantwortlich. Verantwortlich im Sinne des
Presserechtes zeichnet Bürgermeister Thorsten Krüger.

� Region trifft sich zum Asylgipfel 
in Geestland

„wirklich ehrlich“ – der Titel des Asylgipfels war Programm. 12 Stunden
lang, von 09:00 bis 21:00 Uhr, diskutierten über 750 Bürger, Ehrenamt-
liche, Kirchen- und Vereinsvertreter, Lokalpolitiker, Verwaltungsmitar-
beiter und Asylbewerber über Wege, mit der derzeitigen Situation um-
zugehen. Hört man sich um, so scheint es, als ob jeder eine Meinung
zu dem Thema habe. Nicht jede ist fundiert und durch Zahlen zu be-
legen, sondern ist mehr Ausdruck eines Bauchgefühls. Befeuert durch
Falschmeldungen und Überbewertung von Einzelfällen driften beide
Seiten immer weiter auseinander. 

Geestland Bürgermeister Thorsten Krüger: „Ich habe in Diskussionen
den Eindruck, dass man entweder ein Gutmensch oder eben ein Ex-
tremist ist – je nach dem, welche Meinung man äußert und mit wem
man gerade spricht. Diese Entwicklung halte ich für schädlich! Sie tut
der Debatte nicht gut und verstellt den Blick für das Wesentliche. Als
Verwaltungschef muss ich mich um die Realität kümmern. Die ist hart
genug.“

Die hohe Zahl an Flüchtlingen und Asylbewerbern stellt für die Kom-
munen der Bundesrepublik eine außergewöhnliche Situation dar. Seit
Anfang des Jahres haben 225 Asylbewerber in Geestland Obdach ge-
funden. Bis zum Ende des Jahres kommen noch mal ungefähr 200 da-
zu. Für die Verwaltung wird es immer schwerer, Wohnraum zu finden.
Da in Geestland darauf gesetzt wird, die Neuankömmlinge dezentral
unterzubringen und keine Massenunterkünfte zu verwirklichen, sind
Wohnungsangebote von Bürgern dringend notwendig. Malte Witgen,
bei der Stadt für die Wohnraumverträge für Asylbewerber zuständig,
stellte auf dem Asylgipfel deutlich heraus, dass man bisher in persön-
lichen Gesprächen alle etwaigen Vorbehalte ausräumen konnte und
noch zu keiner Kündigung eines Vertrages von Seiten eines Vermieters
gekommen ist.
Die dezentrale Unterbringung war ein Punkt, der auf dem Asylgipfel
viel Lob erfuhr. Äußerungen wie: „Ich wusste gar nicht, dass wir in 
Geestland bereits über 200 Menschen aufgenommen haben,“ zeugen
davon, dass die Strategie der Verwaltung richtig ist. Insgesamt kann
der Asylgipfel als absoluter Erfolg gewertet werden. Die verschiede-
nen in der Stadt tätigen Hilfsorganisationen konnten sich vernetzen
und ihre Bausteine kombinieren, die Verwaltung hat nun ehrenamtli-

che Ansprechpartner für verschiedene Fragen. Die Vorschläge und Ver-
besserungsansätze, die in verschiedenen Arbeitsgruppen erarbeitet
wurden, sollen nun gesichtet, bewertet und in die zukünftige Verwal-
tungsarbeit eingebaut werden. Auch sollen zukünftig so genannte run-
de Tische entstehen, an denen Vertreter der Stadt und Ehrenamtliche
zusammenkommen und den Prozess weiter begleiten sollen.

Dass der Veranstaltungstitel „wirklich ehrlich“ ernst gemeint war, zeig-
te sich bereits in der Eröffnungsrede Thorsten Krügers. „Wir müssen
den Hilfesuchenden alle Unterstützung geben. Keine Frage! Und wir
müssen uns an geltendes Recht halten. Das heißt auch, dass diejeni-
gen, die in Deutschland kein Bleiberecht erhalten, wieder zurückge-
führt werden müssen. Dafür müssen die Asylanträge der Menschen viel
schneller bearbeitet werden.“

Bevor beim abschließenden Bürgerforum Fragen aus dem Publikum
beantwortet wurden, berichtete der 24-jährige Afghane Ahib Lotfi von
seiner nunmehr elf Jahre dauernden Flucht vor den Taliban, dem Tod
seiner Freunde auf dem Weg nach Europa, seiner Odyssee durch die
europäische Asylbürokratie sowie seinem jetzigen Leben in Geestland,
wo er mittlerweile eine Arbeit gefunden hat und beim TSV Debstedt

Teilnehmer Bürgerforum: Stadt Geestland

2 Elektroinstallateure(innen)
gerne auch für unsere Aufträge und Kunden im Cuxhavener Bereich

Wir sind ein junger, innovativer Elektroinstallationsbetrieb mit über 
50 Mitarbeitern. Unser Tätigkeitsfeld umfasst die allgemeine Elektro-
installation im Industrie-, Verwaltungs- und Privatbau. Daneben errichten
wir auch Daten- u. Telefonnetze, Lichtlösungen, sowie BMA nach DIN 14675.

Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Termin:

Ihre schriftliche, aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte
z.Hd. Herrn Dipl.-Ing Olaf Hoppe
OHJ GmbH, Querweg 5 in 27432 Ebersdorf
Tel. 04765-831130 · Fax 04765-83113113 · info@ohj-gmbh.de
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Dipl. oecotroph. Andrea Lütvogt

Bad Bederkesa · Adenauerstr. 4 · 27624 Geestland
Tel. 04745-781510 · Fax 04745-781511 · www.rundherum-nord.de

� Individuelle Ernährungstherapie bei Krebserkrankung
� Individuelle Ernährungsberatung bei Übergewicht und 

ernährungsabhängigen Erkrankungen
� Gewichtsreduktionsgruppe
� Fortbildungen, Seminare, Vorträge für MitarbeiterInnen 

in Senioreneinrichtungen

www.motorradservice.cc

Fußball spielt. Auf die Frage, ob er nach all dem Erlebten denn abends
schlafen könne, konnte Herr Lotfi aufgrund der ihn überwältigenden
Emotionen dann nicht mehr antworten.

Der Asylgipfel „wirklich ehrlich“ konnte viele Punkte beleuchten und
verschiedenste Menschen ins Gespräch bringen. Ein Meinungsaus-
tausch, der rund um das Thema Asyl notwendig war. Jetzt ist es wich-
tig, einen offenen und gemeinsamen Weg zu gehen und im Dialog zu
bleiben. Dabei, so betont Thorsten Krüger, dürfen die anderen Aufga-
ben der Verwaltung nicht auf der Strecke bleiben. Wir sollten auf die-
sem Wege niemanden vergessen.  

Kunstwerk der Klasse 5b des NIG Bad Bederkesa: Stadt Geestland

� Ehrenamtliche Dolmetscher gesucht

Auch die Stadt Geestland wird mit der Aufnahme der Asylbewerber vor
große Aufgaben gestellt. Um die Sprachbarriere für die Neuankömm-
linge abbauen zu können, werden Mitbürger gesucht, die bereit sind,
etwas Zeit und ihre fremdsprachlichen Kenntnisse (z. B. arabisch, af-
ghanisch (Dari), serbisch, albanisch) einzubringen, um die Flüchtlinge
im Kontakt mit Ärzten, Verwaltungen usw. zu unterstützen. Gerade in
der ersten Zeit nach Ankunft in Geestland gibt es doch viele Dinge zu
erledigen und neue Situationen, die trotz der Deutschkurse in der je-
weiligen Muttersprache besser ausgedrückt werden können.

Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung. Bitte wenden Sie sich an Hella
Marquardt, Tel. 04743 937-2341 oder hella.marquardt@geestland.eu.

� Verwaltung sucht Wohnungen

Um in der derzeitigen Situation die uns zugewiesenen Flüchtlinge wei-
ter dezentral unterbringen zu können, sucht die Verwaltung der Stadt
Geestland verstärkt Wohnraum. Sollten Sie Immobilien anzubieten ha-
ben, melden Sie sich bitte bei Malte Witgen unter 04743 937-1164 oder
unter malte.witgen@geestland.eu.

Im persönlichen Gespräch beantwortet Herr Witgen gerne alle anfallen-
den Fragen.

Ergreife den Tag, 
warte nicht auf bessere Zeiten!
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Heizung 
Sanitär

Solar & Umwelt
Komplettbad 

Wasser und Feuer
…unsere Elemente

Tel. 04745/1220 · Bad Bederkesa · Karolinenhöhe 9 · 27624 Geestland
otte.heizung-sanitaer@ewetel.net · www.harald-otte.de

Iris Mittelstädt

Bgm.-Smidt-Str. 109 • 27568 Bremerhaven • 04 71/9 4133 60

Wir erfüllen Ihre Reiseträume!
Flugreisen, Kreuzfahrten, Busreisen,
Wellness- u. Städtereisen, Musicals,

Cluburlaub, Rundreisen, Ferienhäuser…

…und das zu Preisen
wie am Flughafen oder im Internet.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch oder Anruf:
Iris Mittelstädt, Yvonne Martfeld-Klink, Inge Rüsch, 

Helene Kistner, Petra Laudon, Jona Latza und Siri Hanisch

Weihnachtsmärkte Braunschweig und Celle
05.-06.12. inkl. Busfahrt und Übernachtung 

im Steigenberger Parkhotel

� Delegation aus Lesotho besucht 
Geestland

In der dritten Oktoberwoche fanden zwei Jahre intensive Arbeit ihren
vorläufigen Höhepunkt. Bei der Abschlussveranstaltung der 3. Phase
des Projekts „50 kommunale Klimapartnerschaften bis 2015“ in Mün-
chen präsentierte auch die Stadt Geestland zusammen mit ihrem le-
sothischen Partner aus dem Distrikt Leribe die Ergebnisse ihrer bishe-
rigen Zusammenarbeit. Bevor es aber mit dem Zug in die bayerische
Landeshauptstadt ging, verbrachte die südafrikanische Delegation
noch ein Wochenende im Norden der Republik. Dabei erhielt nicht nur
die anstehende gemeinsame Präsentation den letzten Schliff. Die Zeit
wurde auch genutzt, um sich weiter auszutauschen und gegenseitige
Einblicke in zum Beispiel die landwirtschaftliche Arbeit vorzunehmen.
Dazu wurde der landwirtschaftliche Betrieb von Siegfried Gronholz ge-
nau in Augenschein genommen.

Bürgermeister Thorsten Krüger: „Gerade in dieser Zeit sehen viele, dass
es wichtig ist, dass wir in den Ländern des globalen Südens vor Ort hel-
fen, dass wir Bewusstsein schaffen und Unterstützung anbieten.“ Un-
ter diesem Motto stand auch ein besonderer Höhepunkt des Besuchs
der Klimapartner aus Lesotho: die Pflanzung des ersten Apfelbaumes
für die im Rahmen der Klimapartnerschaft entstehende Streuobstwie-
se an der Grundschule zum Wilden Moor in Langen. Natürlich wurde
nicht irgendein Apfelbaum genommen, sondern ein sogenannter Fa-
milienbaum, der fünf verschiedene alte Apfelsorten trägt. Gemeinsam
wurde angepackt und das junge, vielseitige Gehölz an seinem neuen
Standort eingegraben. Für den entsprechenden Rahmen sorgten die
Grundschüler selbst, die die drei Abgesandten aus Lesotho gebührend
begrüßten. Drei zum Teil selbst komponierte Lieder ernteten den Bei-
fall der anwesenden Erwachsenen. Die Eltern der Schüler gingen mit
gutem Beispiel voran und spendeten 50 Euro für die Streuobstwiese
an der Grundschule in Pitseng, die noch in diesem Jahr angelegt wird.

Für diesen Betrag bekommt man in Leribe fünf Bäume. Siegfried Gron-
holz und die Stadt Geestland erhöhten dann um jeweils noch mal
zehn, das Unternehmen „Taxenruf Langen“ – das auch die Abholung
der Gäste vom Bremer Flughafen organisiert hatte – spendete gleich
25 Bäume. Damit sind derzeit schon 50 Bäume für Leribe sicher. Eine
schöne Sache, die die südafrikanische Delegation sichtlich freute und
den Kindern der Pitseng Primary School zukünftig Zugang zu frischem
Obst gewährleistet.

Die Ergebnisse der Abschlussveranstaltung in München waren zum
Redaktionsschluss noch nicht bekannt. Wir danken an dieser Stelle
dem Team von der Geestland-Rundschau, dass wir diesen Text mit et-
was Verzögerung nachreichen durften.



8 Geestland-Rundschau 11/15

Guido Wurtz
Fachanwalt für:
- Arbeitsrecht
- Verkehrsrecht
Gesellschaftsrecht
Verwaltungsrecht
Strafrecht

Guido Wurtz
Notar / Rechtsanwalt

Carlos Freidl
Mietrecht
Wohnungs-
eigentumsrecht
Familienrecht
Urheberrecht

Carlos Freidl
Rechtsanwalt

Norbert Werk
Familienrecht
Erbrecht
Baurecht
Vertragsrecht

Norbert Werk
Notar / Rechtsanwalt

Heu und Stroh
auch Bio-Heu lieferbar

Heu- und Grassilageballen
in Folie günstig zu verkaufen

Heu aus einer Heutrocknungsanlage
überjähriges Heu zum halben Preis

Lieferung frei Haus

Ropers, Nordleda
Telefon 04758/444

Mobil 0170/4842444 

Obwohl die Stadt Geestland erst seit Anfang dieses Jahres existiert,
wurde 2015 bereits zum zweiten Mal der Unternehmerpreis der Stadt
verliehen. Wurden im letzten Jahr noch zwei Unternehmen ausge-
zeichnet (Kemner Home Company aus Bad Bederkesa und Szonn –
Creative Produktion aus Holßel), gab es dieses Mal nur noch einen
Preisträger. Im 39. Jahr ihres Bestehens wurde die Firma Bredehöft &
Partner aus Lintig für die Ausgestaltung Ihres Betriebs sowie ihren Ein-
satz für die Region geehrt. Das 1976 von Heinz Bredehöft als Land-
maschinenwerkstatt gegründete Familienunternehmen hat sich seit-
her enorm weiterentwickelt. Die Geschäfte führen seit 2009 die Söh-
ne des Firmengründers, Holger und Michael. Aus den drei Mitarbeitern
der Anfangszeit sind mittlerweile gut 50 geworden. Auch hat sich die
Ausrichtung des Betriebs verändert. Bredehöft & Partner ist eine Firma
bestehend aus vier Unternehmenszweigen:

Lohnbetrieb
Umwelttechnik
Agrartechnik
Melk-, Stall-und Kältetechnik

Dass dieses Mal ein landwirtschaftlicher Betrieb den Unternehmerpreis
der Stadt Geestland erhielt, ist absolut folgerichtig. Der Landkreis Cux-

haven gehört zu den größten Milchproduzenten Europas und allein
ca. 35.000 ha Mais werden hier jedes Jahr geerntet. Durch eine neue
Verordnung, die eine veränderte Fruchtreihenfolge festlegt, wird sich
der Mais-Anteil ab dem nächsten Jahr etwas verändern. Doch Heinz
Bredehöft ist sich sicher: „Wir sind darauf vorbereitet.“

Landvolk-Geschäftsführerin Julia Grebe würdigte in ihrer Laudatio das
Engagement und die Weitsicht der Unternehmer. Außerdem stellte sie
den starken Familien Zusammenhalt Bredehöfts heraus, die mittler-
weile mit drei Generationen im Betrieb arbeiten: „Alle ziehen an einem
Strang.“

Auch Geestlands Bürgermeister Thorsten Krüger freute sich über die
Wahl der Jury: „Mit dem Unternehmerpreis wollen wir in den Fokus
stellen, was wir hier in der Region können und was hier alles vertreten
ist.“

Für die Geschäftsführer Holger und Michael ist die Auszeichnung nicht
nur eine Würdigung bisherige Arbeit sondern auch ein Ansporn für die
Zukunft. Nach dem herzlichen Dank an Jury und Stadt versprachen sie,
„auch weiterhin ein verlässlicher Partner“ zu sein.

Ein kurzes Video über das Unternehmen ist auf dem YouTube-Kanal
der Stadt Geestland zu finden.

Geschäftsführer der Firma Bredehöft

Luftaufnahme Bredehöft & Partner GmbH

� Unternehmerpreis der Stadt Geestland 2015

Geestland-Rundschau
Mitteilungsblatt für die Stadt Geestland

Unsere nächste Ausgabe 
erscheint Ende Nov. 2015.
Anzeigenschluss: 4. 11. 2015
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Z I M M E R E I H O L Z B A U
Köppeler Str. 16 · 21775 Steinau · � (0 47 56) 2 19 · Fax 83 60

www.tiedemann-steinau.de
Holzbau – Renovierung – Innenausbau

� Erschließung weiterer Flächen im 
Gewerbegebiet Debstedt hat begonnen

Im Gewerbegebiet Debstedt, in der Straße An der Autobahn  hat be-
reits im August die Erschließung zur Erweiterung der Gewerbeflächen
begonnen. Die Erschließung  beinhaltet die Erweiterung des Regen-
wasserkanalnetzes durch die Stadt Geestland und die Erweiterung der
Schmutzwasserkanalisation durch den Wasser- und Abwasserverband
Wesermünde-Nord.

Für den Straßenverkehr könnte es zu leichten Störungen kommen, wel-
che selbstverständlich so gering wie möglich gehalten werden.

Betrieb

Kurierdienst Freitag 
Helen Freitag, Hymendorf, 
Mittelstraße 3, 27607 Geestland
Tel.: 04704-929589
Fax: 04704-947961
Mail: h.-r.freitag@hotmail.de
www.kurier-freitag.de

„lütt Huus"
Sabine Pergande, Bad Bederkesa,
Mattenburger Straße 12 a, 
27624 Geestland
Tel.: 04745-7820642
Mail: luetthuus@t-online.de

Webdesign-Ugurcu
Mario Ugurcu, Langen
Ziegeleistraße 25 a
27607 Geestland
Tel.: 0173-2191136
Mail: info@webdesign-ugurcu.de
www.webdesign-ugurcu.de

Liton-events
Jürgen Krehle, Glieshamm 7 a
27607 Geestland
Tel.: 04743-278836
Mobil: 0151-59864750
Mail: liton-events@t-online.de

P & M Autoteile
Peter von Rüsten, Großenhain
Alte Siedlung 10
27624 Geestland
Tel.: 04765-1515
Mail: p.von-ruesten@gmx.de

Marcel Baumann, Bad Bederkesa
Ankeloher Straße 37
27624 Bad Bederkesa
Mobil: 0157-37860482
Mail: marcel.baumann87@gmx.de

Tätigkeit

Kurierdienst für Pharma- und 
Laborhandel, Postservice, Pakete
& sonstiges

Genuss, Mode, Ambiente und
mehr… Einzelhandel mit Wein,
Sekt, Essig, Gewürzen, Schmuck,
Wohn- und Küchentextilien, Ge-
schenkartikeln, Mode aus Däne-
mark, Möbel aus Skandinavien…

Web-Design, Web-Shops einrich-
ten, App-Design, IT-Dienstleistun-
gen

Vermietung von Eventartikeln, 
z. B. Deko-Fallschirme ohne Fang-
leinen

PKW-Ersatzteile, Reifenservice,
Autoreparaturen, KfZ

Drucklufttechniker, Schlosser, Spe-
zialtiefbau, Berufstaucher

� Übersicht über Meldungen von Firmen 
in der Stadt Geestland Mitteilung 07/2015

Engel Café

Ringstedt
Bis einschl. Februar

ist unser Café 
nur samstags und sonntags

von 14.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.

Kreuzstr. 12 · 27624 Geestland
� 04708/15 23 99 

Unsere Hochzeit 
war super!

Für die vielen guten 
Wünsche und Geschenke, 

die vielen Gesten 
und schönen Augenblicke 

sagen wir
„Danke“.

Katrin Schubert & Thorsten Krüger
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Neues aus der Geschäftswelt

Erweitertes Behandlungsangebot 
im Kosmetikinstitut Claudia Noack

Biokosmetik – Der authentische Weg zu einer gesunden
Ausstrahlung

In einer Welt der Beschleunigung wird Kontinuität zur Rarität. Umso
wichtiger ist es, Zeichen zu setzen, die den Wert der Beständigkeit be-
tonen. Diese Überzeugung wird im Kosmetikinstitut Claudia Noack mit
den Produkten von Dr. Spiller täglich gelebt und konsequent weiter-
entwickelt. Als fester Bestandteil und Erweiterung des Behandlungs-
angebotes können Sie ab sofort die mit dem europäischen Prüfsiegel

„CosmosOrganic“ zertifizierte Biokosmetik „ALPENRAUSCH“ erleben. 
In der Produktlinie „ALPENRAUSCH“ stecken die konzentrierten Natur-
kräfte von Bergen und Tälern. 

Alpen-Helmkraut: Trockene und irritierte Haut wird spürbar beruhigt.
Enzian: Neben der stimulierenden Wirkung wird er für seinen kräfti-
genden und reinigenden Charakter geschätzt.
Edelweiß: Dank antiseptischer Effekte entfalten die Substanzen des
Korbblütlers einen aktiven Schutzmantel gegen schädigende Um-
welteinflüsse.
Alpenrose: durch ihre revitalisierenden und antioxidativen Eigen-
schaften zeigen die Extrakte eine Repairwirkung mit Anti-Aging-Effekt.
Wilde Malve: Die beruhigenden Auszüge wirken bei sensibler Haut an-
genehm lindernd und versorgen intensiv mit Feuchtigkeit.
Weitere Wirkstoffe sind u. a. Arnika, Augentrost, Bienenwachs, Distelöl,
Gebirgsblütenhonig, Hagebutte, Heublumen, Johanniskrautöl und vie-
le mehr. Biokosmetik ist im Kosmetikinstitut Claudia Noack kein Trend,
sondern eine gesunde Quelle unerschöpflicher Faszination. 

Und noch eine letzte Information: Ihre Pflegeeinheiten für einen ma-
kellosen Teint können Sie ab sofort bis März/April 2016 buchen. Mit der
De Pigmentor-Spezial-Behandlung werden Altersflecken, Sommer-
sprossen und Überpigmentierung im Gesicht aufgehellt bzw. beseitigt.

C.N.

Romantik Hotel Bösehof  · Hotelbetriebs GmbH Bad Bederkesa
Geschäftsführung: Klaus Manke und Günter Manke

Hauptmann-Böse-Str. 19 · 27624 Geestland
F 04745.9480 · M info@boesehof.de

BOESEHOF.DE

Ab dem 1. Advent erstrahlt der Bösehof 
wieder im weihnachtlichen Glanz.

Ab 4. November 2015
Martinsgans, Grünkohl und Knipp.

Auf Ihren Besuch freuen sich Familie Manke und alle Mitarbeiter.

Mattenburger Str. 26
27624 Geestland
Tel.: (04745)783663

Mattenburger Str. 26
27624 Geestland
Tel.: (04745)783663

Alle Typen
…kommen zu uns!

Seit 1948Een Auto ut Beers

AUTOPARK
04745/288 BEDERKESA
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� Brandmeldeanlagen 
nach DIN 14675

� Einbruchmeldeanlagen
� Funkalarmanlagen
� Freilandüberwachung
� Digitale Video-

überwachung
� Zugangskontrollsysteme

Loisachstraße 15
27574 Bremerhaven

Telefon 0471/95 84 62 41
www.guennemann.de

Neueröffnung „manufactum“  
Kunst & Genuss in Bad Bederkesa
Am 1.11.2015 in der Mattenburger Straße

Manufactum heißt übersetzt „von Hand gemacht“ und ist ein Zu-
sammenschluss von Kunsthandwerkern und Genussmenschen unter
der Leitung von Elke Meyer und Axel Sengebusch.

Von Hand gemacht sind die vielen verschiedenen Waren, die hier zu
finden sind. Dies sind einerseits Filzkunst, Bienenwachskerzen – ge-
gossen, gedreht oder gezogen, geschmiedete Kunst- und Gebrauchs-
gegenstände, Töpferwaren, gewebte Kostbarkeiten, gestrickte Strümp-
fe und Kinderbekleidung, genähte Taschen, Kissen und Bekleidung,
kleine Kunstwerke aus Holz und vieles mehr.

Es gibt aber auch köstliche Leckereien, wie Honig und Honigspezia-
litäten, Pestos, Marmeladen, Öle, ausgewählte Tees, Weine, süße Schlek-
kereien, Kaffee, Gewürze und einiges mehr zu entdecken.

Am verkaufsoffenen Sonntag (1.11.15) gibt es im „manufactum“ klei-
ne Köstlichkeit zum Probieren oder lassen Sie sich einfach durch die
nette Atmosphäre und die vielen schönen Dinge verzaubern.

Geöffnet ist das „manufactum“ Do u. Fr. 9:00-13:00 Uhr +14:00-18:00 Uhr,
Sa. 9:00-13:00 Uhr und am verkaufsoffenen Sonntag von 13:00-18:00 Uhr.

Manufactum
Kunst & Genuss

Neueröffnung 
am 01.11.2015

Wir freuen uns 
auf Sie!!!

Am Markt 8-10
Bad Bederkesa

Telefon:
04742/92 89-0

www.metall-ideen.de
Dorum · Im Speckenfeld 7

27639 Wurster Nordseeküste

Anzeigen- und Redaktionsschluss 
für die Ausgabe Dezember 2015: 04. November 2015

Tierarztonlineshop Dr. Floride
Diäternährung · Spezialfutter

Tierpflegeprodukte

www.vetshop4you.de
Bequem bestellt & zuverlässig geliefert

� Diät- und Spezialfutter
� Futterergänzungsmittel
� Tierpflegeprodukte
� bequem bestellt & zuverlässig geliefert

oder Sie holen Ihre Bestellung in der Praxis ab

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 9:30-11:30 Uhr · 16:00-18:30 Uhr
Sa. 9:30-11:30 Uhr

Kleintierpraxis 
Dr. med. vet. Jean Floride
Leher Landstr. 13
27607 Geestland OT Langen
Tel. 04743/9 29 00
Fax 04743/9 29 0 20
drjaflo@yahoo.de

Im Notfall: 
0176/72 56 08 67

Tannenhof
DRANGSTEDT

CAFÉ · RESTAURANT · GÄSTEZIMMER

Um Anmeldung wird gebeten. 

Jeden Sonntag Frühstücks-Buffet
Telefon 04704/4 13

Am 1.+2.Weihnachtstag von 11:00-14:00 Uhr

Weihnachtliches Fest-Buffet
Denken Sie jetzt an Ihre Kohlwanderung!

TAXI RIESS 04745-17 27

Gerne für Sie daGerne für Sie daGerne für Sie da
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M&W Fachbetrieb
für Elektrotechnik
GmbH

Kührstedt · 27624 Geestland · Tel. (0 4708) 15 20 99
27570 Bremerhaven · Tel. (0471) 20 08 78
www.meyerundwuerl.de

Neues aus der  Grundschule Bederkesa

…und wofür das alles?

Da hat man das große Glück und kann mit seiner Klasse auf der Bre-
mer Bootsmesse einen eigenen Optimisten bauen, verwandelt es in ei-
ne schwimmende Giraffe, lernt im 3. Schuljahr im Sportunterricht
Schwimmen und plant ein Klassenfest zu Beginn des 4. Schuljahres, bei
dem „unser“ Boot genutzt werden soll. Und manchmal fragt man sich
wofür…

Wofür haben sich rührige Elternvertreter Gedanken gemacht und die-
ses Fest organisiert?
Wofür hat eine Mutter sich Zeit genommen, ihren Dienst umorgani-
siert und den Kindern erste Einblicke in die Theorie des Segelns ge-
geben..?
Wofür haben sich der Vorsitzende des WSV (Wassersportverein) und
einige seiner „freiwilligen“ Helfer an einem Sonntag die Zeit genom-

men und die Kinder in der praktischen Segelschule unterrichtet… und
sogar den Eltern einen Segeltörn auf dem Beerster See ermöglicht?
Wofür wurde das erst wenige Tage zu uns gehörende Flüchtlingskind mit
seiner Familie persönlich abgeholt, damit auch sie teilnehmen können?
Wofür die große Bereitschaft seitens der Eltern zur Unterstützung…
sei es durch Salatspenden, Organisation von Spielen, dem Stehen am
Grill oder gar dem Ermöglichen einer Drachenbootfahrt?
Wofür das alles an einem arbeitsfreien Sonntag?

„Nur“ dafür, dass ein unbeschwertes Lachen und eine Fröhlichkeit zu
sehen, zu spüren und teilweise weithin zu hören war…und Kinderau-
gen strahlen, dass es zu Herzen geht?

Ja, genau dafür!

Ach so, …
dass Schule viel mehr sein kann (sollte) als nur Lesen, Schreiben, Rechnen….
dass eine gelebte Klassengemeinschaft auch die Eltern mit im Boot hat…
dass ganz nebenbei auch ein Flüchtlingskind mit Familie integriert wurde…
dass eine offene Zusammenarbeit mit orts-
ansässigen Institutionen (hier: WSV) für bei-
de Seiten fruchtbar sein kann…
dass ein in Geestland oft gehörtes „Das wir
gewinnt“ hier augenscheinlich wurde…
dass aus vielen „kleinen Beiträgen“, die von
vielen geleistet werden, etwas „Großes“ ent-
stehen kann…
und dass „Groß“ und „Klein“ zusammen ei-
ne Menge Spaß haben können…
…das sei hier nur am Rande erwähnt!

Vielen Dank für einen außergewöhnlichen
Sonntag!

Klasse 4c, Grundschule Bederkesa

Grabgestecke
bekommen Sie bei uns 
wieder ab November.

Christian Jacobsen, Lintiger Str. 48, 27624 Geestland,     04745/6112
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00 - 12.00 Uhr u. 14.00-18.00 Uhr · Sa. 9.00 - 12.00

Bad Bederkesa · Gröpelinger Str. 8 · 27624 Geestland · Tel. (04745) 325
Im Internet unter: https://loewenapothekebederkesa.wordpress.com/

Montag-Freitag  8.00-18.30 Uhr · Sonnabend 8.00-13.00 Uhr

Ein kuscheliges Angebot:
Angora Wäsche – Marke Bort

10 % Rabatt
auf vorrätige Ware!

LÖWEN-APOTHEKE BEDERKESA
Das Team der
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Bad Bederkesa · Mattenburger Str. 11
27624 Geestland
Tel. (0 47 45) 54 84 · Fax 91 03 81

Wir machen Betriebsurlaub 
vom 9.11.15 – 14.11.15
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9.30 –13 und 14–18 Uhr · Sa. 9–12 Uhr 
und nach Vereinbarung

Freundlich
Kompetent
Zuverlässig

NEUENWALDE | SÜDERFELD 7
27607 GEESTLAND

TEL. +49 4707 7208195 | FAX +49 4707 7208199

Neues vom NIG
„Willkommen!“ – Ein Kunstwerk aus Fußspuren zum Asylgipfel

„Natürlich müssen wir den Flüchtlingen helfen, wir wollen ja auch, dass
uns jemand hilft, wenn es uns mal schlecht geht.“ Jana (10 Jahre) aus
der 5B des Niedersächsischen Internatsgymnasiums bringt auf den
Punkt, was ihre Klasse über die Flüchtlingskatastrophe denkt. Im Kunst-
unterricht von Frau Kurtz-Heuer haben sie über das Thema gesprochen
und es in Form eines dreiteiligen Bildes künstlerisch umgesetzt. 

Dass zurzeit so viele Menschen vor Krieg und Armut fliehen und in un-
serem Land Hilfe suchen, geht auch an den Schülerinnen und Schü-
lern des NIG nicht spurlos vorüber. Im Klassengespräch zeigen sie sich
bestürzt über das Schicksal der Flüchtlingskinder, die ihre Heimat ver-
lassen mussten, teilweise Familienangehörige verloren haben, auf der
Flucht ihr Leben riskierten und nun in einem Land sind, dessen Spra-
che sie nicht verstehen. Auch das Foto des ertrunkenen kleinen Jun-
gen am türkischen Strand haben die meisten von ihnen in den Medien
gesehen und es hat sich tief in ihr Gedächtnis eingeprägt. Einige Klas-
senmitglieder berichten aus der Vergangenheit ihrer eigenen Familie
und erzählen Geschichten von Krieg und Flucht, die ihnen die Eltern
oder Großeltern erzählt haben. 

Die Flüchtlinge willkommen heißen und ihnen helfen, das ist den Kin-
dern wichtig und das wollten sie durch ein Kunstwerk zum Ausdruck
bringen. So ist in einer Gemeinschaftsarbeit mit vollem Körpereinsatz
ein Triptychon (dreigeteiltes Bild) entstanden, das aus den Fußab-
drücken der Schülerinnen und Schüler besteht. Die Füße symbolisie-
ren die unterschiedlichen Menschen aus den verschiedensten Kultu-
ren, die in der Mitte zusammenkommen und ein Herz bilden. 

Der mittlere Teil des Bildes steht also für die Willkommenskultur und
das friedliche Miteinander. Die beiden  äußeren Bildteile stellen Fuß-
spuren auf dem Weg zur Mitte dar. Sie sollen die Flucht der Menschen

zum Ausdruck bringen, die auf der Suche nach Frieden lange und be-
schwerliche Wege auf sich nehmen – und das überwiegend zu Fuß.

Das Kunstwerk der 5B wurde am 6. Oktober beim Asylgipfel der Stadt
Geestland präsentiert: Die Ausstellung der Bilder von Jungen und Mäd-
chen aus Kindergärten und Schulen der Stadt fand im Innenhof des
Lindenhof-Zentrums statt.

Yvonne Kurtz-Heuer

Neues vom NIG

Geschafft – Die Klasse 5B präsentiert stolz ihr Gemeinschaftswerk zum Asyl-
gipfel der Stadt Geestland.

Neu!
Unser Gänsebuffet am 15. November und an allen Adventssonntagen

Arbeit, Kartenclub, Verein?
Wir haben das richtige Angebot für Ihre Weihnachtsfeier.

Unser traditionelles Weihnachtsbuffet an beiden Weihnachtsfeiertagen

Kohl und Pinkel mit Tanz am 12.02.16 und 20.02.16

Feiern im ländlichen Ambiente
Hochzeiten - Geburtstage - Konfirmationen

Seien Sie neugierig auf unsere neuen Angebote 
und unseren Sommergarten. 

Gerne sind wir persönlich für Sie da oder senden Ihnen unsere Angebote.
Ihre Familie Claus Seebeck

Flögeln | 27624 Geestland | Telefon: 04745 1606
info@landgasthof-seebeck.de |  www.landgasthof-seebeck.de
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Bad Bederkesa

Feuerwehr und DLRG kooperieren
erstmals bei Bootsführerschein-
lehrgang
Im Frühjahr begann in diesem Frühjahr ein gemeinsamer
Lehrgang zur Vorbereitung auf die Bootsführerprüfung
unter Leitung des Ausbilders Henning Reinsch (DLRG).

Zusammen mit den erfahrenen Bootsführern Marco Holze (DLRG) und
Jens Wierk (DLRG und Feuerwehr) war zunächst umfangreiche Theo-
rie zu büffeln. Gesetzeskunde, Schallsignale, Verhalten im Notfall, Aus-
weichregeln, Sicherheit an Bord um nur einiges zu nennen. 

Seemännische Knoten, Anlegen einer Rettungsweste, An- und Able-
gen, Mensch-über-Bord-Manöver waren dann die Herausforderungen
der Praxis.

Ende September stellten sich dann sechs Teilnehmer zur Prüfung und
schlossen diese erfolgreich ab.

Die Kooperation zwischen DLRG und Feuerwehr soll nach überein-
stimmender Meinung fortgesetzt werden.

HR
v.l.: Marco Holze, Jasmin Hintze, Arend Derlam, Marco Rademacher, Jannis
Rüschmann, Sönke Gosda, Michael Held, Jens Wierk, Henning Reinsch

v.l.: H. Reinsch, Jannis Rüschmann, Marco Rademacher verdeckt, H. Wetzel
(Prüfer).

Di Mi Do 10-13 h + 15-18 h
Sa 10-13 h
Bohlenstraße 13 · 27619 Schiffdorf
Tel. 04706 7135 · www.quiltwerkstatt.de

Reparatur 
aller Fabrikate

Vertretung · Beratung · Verkauf

Langen · Leher Landstraße 7 · 27607 Geestland · Tel. 04743/3 448939
Bad Bederkesa · An der Burg 2 · Geestland · www.kemner-bestattungen.de



Einladung vom Projektchor der
Musikschule Bederkesa e.V.

…denn es will Abend werden

Am Samstag, 28.11.15, 19.00 Uhr in der St. Jakobi Kirche, Bad Bederkesa
lädt der Projektchor der Musikschule Bederkesa e.V. zur „Musik zum Ta-
gesausklang“ ein. Burkhard Schlagowski – Violoncello, Klavier; Wilhelm
Horn – Akkordeon; Andreas Schaefer – Kontrabass;  Anneke Steffens –
Blockflöte; Violine – Laszlo Kreisz; Kirchenkreiskantor Timo Corleis – Or-
gel, Klavier; Laura Schlappa – Klavier; Pastorin Inge Brickwedel – Worte
zur Andacht; Gerda Steffens – Gesang, Chor und Projektleitung.
Der Eintritt ist frei. Am Ausgang wird um eine Spende gebeten.
www.musikschule-bederkesa.de

Gerda Steffens, Musikschulleiterin
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Planungsbüro

Bad Bederkesa
Asselskamp 15

27624 Geestland
Tel. 04745-78 17 64
Fax 04745-78 21 66

karina-rogge@t-online.de
www.rogge-hochbau.de

Eine gute Planung
spart Geld 

und schafft 
individuelle Räume

Bildungskreis Bederkesa e.V. (LEB)
Kästner - Lesung

Wir freuen uns, Ihnen gemeinsam mit der Burggesellschaft am Sonn-
tag, 15. November, Beginn 17:15 Uhr im Festsaal der Burg, wieder eine
Lesung mit dem bewährten Team Susanne Schwan und Norbert 
Duwe anbieten zu können:
„Nur wer erwachsen ist und Kind bleibt, ist ein Mensch“
Ausgewählte Texte in Prosa und Lyrik von Erich Kästner (1899 – 1974).
Kästner ist zeitlos. Auch mehr als 40 Jahre nach seinem Tod ist sein
Ruhm nicht verblasst, hat ihn erst recht die Generation, die mit ihm groß
geworden ist – mit seinen Kinderbüchern, Romanen und Gedichten –
nicht vergessen. Die Lesung wird musikalisch von Jan Hendrik Ehlers
begleitet.

Schon oft hat das obengenannte Team mit seinen Lesungen bezau-
bert, und auch diesmal dürfen wir uns auf einen besonders schönen
Abend freuen. Karten gibt es im Vorverkauf bei der Buchhandlung
Schließke und in der Burg, Restkarten an der Abendkasse.

DO

Tagesfahrt nach Bremen 
Dienstag, 01.12.2015, Abfahrt um 09:00 Uhr vom Neumarkt (Trei)

Gemeinsam mit der Burggesellschaft Bederkesa veranstaltet der Bil-
dungskreis eine Tagesfahrt nach Bremen. Nach einer Besichtigung mit
Führung durch das historische Rathaus (obere Rathaushalle und Fest-
saal) besteht die Möglichkeit zum Stadtbummel oder Besuch des
Weihnachtsmarktes.
Rückfahrt aus Bremen um ca. 16:00 Uhr, Die Kosten richten sich nach
der Teilnehmerzahl. Anmeldungen bis 21.11.2015 bei: Erika Ruttke Tel.
04745-6129, Elke Jenner Tel. 04745-1223, bildungskreis@web.de

Friedhofsweg 1 · Tel. 04745/50 55 · Fax 93 15 95
musikschule-bederkesa@ewetel.net · www.musikschule-bederkesa.de

Bald schon 20 Jahre!

Qualität & Frische 

Endspurt Umbau 

Bad Bederkesa · Handelspark 17/19 · Tel. 0 47 45 / 94 90 20

Vieles neu - Vieles woanders...
Sprechen Sie uns an,
wir suchen gemeinsam!

Küver

TAXI RIESS 04745-17 27

Auf die nette TourAuf die nette TourAuf die nette Tour
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Apotheke Neue
im Alten Feld Dorumer Apotheke

Altes Feld 1 Poststraße 20
27624 Geestland 27639 Wurster Nordseeküste

Telefon (0 47 45) 94 46-0 Telefon (0 47 42) 92 60 90

… immer gerne für Sie da!

Es stolpern mehr 
Menschen über ihre Zunge, 

als über ihre Füße.
(Afrikanische Weisheit)

Bad Bederkesa

U10 FJSG Bederkesa – Guter Start in 
die Saison 2015/2016
Kurt Hebener und seine U10-Schützlinge spielten am 12. September 2015
gegen SG Beverstedt. Das Ausgleichstor zum 1:1 schoss Jesse Orven Junge.
Beide Mannschaften zeigen Spielgeist und schöne Spielzüge.

Das Heimspiel in Elmlohe am 18. September 2015 gegen Bokel Lan-
genfelde Stubben dominierten die heimischen Jungs. Julian Bredehöft
schoss Tor 1,  Jonathan Hinck beförderte das  „Runde“ zum 2:0 in den
Kasten. Julian Bredehöft gelang abschließend sein zweites Tor zum
Endstand von 3:0. Keeper Thetje Joost hatte voll zu tun – hielt den Ka-
sten aber über die gesamte Spielzeit sauber!

J.J.

FJSG - Neue Trikots, neuer Trainer, 
neue Spieler
Mit Jens Drummer aus Drangstedt konnte ein Trainer mit viel Fach-
wissen dazugewonnen werden.Zwei alte Bekannte und zwei neue ta-
lentierte Spieler haben sich uns angeschlossen, die wie alle anderen
auch ihren Namen auf dem Rücken ihrer Trikots tragen. Alle sind sehr
gespannt und voller Freude auf die neue Saison in der Kreisliga Cux-
haven. Unsere Heimspiele werden in Beers an der Seminarstraße aus-
getragen. Über jede(n), der unsere Mannschaft zu den Heimspielen an-
feuert, freuen wir uns sehr. In der Hinserie haben wir noch zwei Heim-
spiele. Anstoß jeweils 19:30 Uhr, am Freitag, 20.11. gegen Lamstedt und
am Freitag, 4.12. gegen Biber.

C.S.

U-17 Fußballer der FJSG Bederkesa gehen
mit neuen Trikots und neuem Schwung 
in die Saison!
Das Team möchte sich auf diesem Wege ganz herzlich für die großzü-
gige Spende von Sonja und Olaf Hoppe  von der Elektrofirma OHJ
GmbH Elektrotechnik & Kommunikationstechnik  aus  Ebersdorf be-
danken. C.S.

Auf dem Bild stehend von links: Trainer Jens Drummer, Sonja Hoppe, Hannes Meyer,
Roman Asarow, Philip Immke, Paul Witt, Devid Fischer, Florian Maibaum, Moritz
Schmidt, Noah Piotraschke, Liones Kottulinsky, Betreuer Christian Schriefer.
Vordere Reihe: Thanasin Jampasorn, Tjark Weiß, Kim Richt, Patrick Bönke, Jona Hoppe,
Daniel Fischer, Tim Boetzel, Jan-Luca Timm, Marvin Weidemeier, Julian Rutsatz

Zu jeder Saison 
aktuelle Damenmode
Wohnliche Stimmung zaubern 

mit neuen Gardinen 
und Dekorationsstoffen

Fritzsche Damenmode und Heimtextilien
Bad Bederkesa · Mattenburger Str. 16 · 27624 Geestland · Tel. (04745) 7050
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Feiern, Tagen und Schlafen 
in besonderer Atmosphäre!
Gemütliche Ferienwohnungen 

für bis zu 14 Personen

Elmlohe · Gallbergstr. 7
27624 Geestland
Tel. 04704/8025

a.brauer-elmlohe@t-online.de 
www.die-diele-elmlohe.de

Bitte melden Sie sich an für unser 
beliebtes Dielenfrühstück

10.1.2016
von 9.30 - 12.00 Uhr

reichhaltiges Frühstücksbuffet
für 12,90 Euro pro Person

Wir haben noch freie Termine 
für Weihnachtsfeiern 
und Grünkohltouren!

Nikolausparty 
am 5.12.2015 ab 19:00 Uhr

- ideal für Ihre Weihnachtsfeier -
39,00 Euro inkl. aller Getränke,

Schnitzelbuffet und DJ

Jazz im Amtshaus 

Ein hochkarätiger Musiker war bei
der 14. Ausgabe der Konzertreihe
„Jazz im Amtshaus“ im histori-
schen Kaminzimmer des Amts-
hauses Bederkesa zu Gast: Der
Kontrabassist Guido Jäger, Bassist
aus der Band des weltbekannten
Klezmerklarinettisten Giora Feid-
mann, begeisterte gemeinsam
mit Gastgeber und Pianist Jan-
Hendrik Ehlers zwei Stunden lang
ein aufmerksames Publikum mit
eigenen Kompositionen, Jazzstan-
dards und spannenden Soli.

„Carambola“, die Eröffnungsnummer des Konzertes, stimmte die Zu-
hörer von Anfang an auf die das Konzert beherrschenden Stile Klez-
mer und Swing ein, indem sie elegant zwischen diesen hin- und her-
pendelte. Ebenso wie die später gespielten Lieder „Julitschka“, „Nokh
a por Teg“ und „White Lake Dawn“ ist „Carambola“ ein Werk aus der Fe-
der Jägers, geschrieben für die Feidmann-Band. Alle vier Stücke zeigen
mit fließenden Melodien und ungewöhnlichen Harmonien die große
Kreativität Jägers als Komponist. 

Auch als Bassist wusste Jäger zu glänzen: Neben dem swingigen Bass
als Begleitung für Ehlers' Melodiespiel und Improvisationen zeigte er
im solistischen Spiel eine Vielfalt von Klängen, singenden Bassläufen
und innovativen Rhythmen. Hervorzuheben sei hier die Introduktion
von „Beautiful Love“, in der als Anspielung auf die Nähe zum benach-
barten See Möwengeschrei, Sturmgebraus und knarrende Schiffs-
planken zu hören waren, bevor die Melodie mit weichem Basston ein-
setzte.

Weitere beeindruckende Stücke aus dem Programm waren unter an-
derem „If I Only Had A Brain“ aus „Der Zauberer von Oz“, gespielt in ei-
ner mitreißenden Latinversion und „One Night In June“, ein hübscher
Jazzwalzer aus Ehlers' Feder.

Im Laufe des Konzertes wuchsen die beiden Musiker, die nach Ehlers'
Angaben zum zweiten Mal gemeinsam konzertierten, hörbar weiter

zusammen, spielten sich gegenseitig die musikalischen Bälle zu und
hatten offensichtlich selber viel Spaß an ihrer Musik.

Mit „When The Saints Go Giant Steps“, einer Mischung aus Dixieland-
schlager „Oh, When The Saints“ und John Coltranes „Giant Steps“ ver-
abschiedeten sich die zwei Musiker von einem beeindruckten Publi-
kum.

Das nächste Konzert der Reihe findet am Dienstag, den 3. November
um 19 Uhr statt. Zu Gast ist dann der Bremer Saxophonist Volker Bru-
der, bekannt u.a. von den „Swingin' Fireballs“.

Weihnachten im Schuhkarton 2015
Die weltweit größte Geschenk-Aktion für bedürftige Kinder

Jahr für Jahr erklären hunderttausende Kinder und Erwachsene in
Deutschland und Österreich „Weihnachten im Schuhkarton“ zu ihrer
persönlichen Herzenssache. Sie füllen Schuhkartons mit Geschenken,
die dann an bedürftige Kinder in der ganzen Welt verteilt werden.
Im vergangenen Jahr wurden in Bad Bederkesa 120 Schuhkartons ge-
sammelt und ich hoffe, dass auch in diesem Jahr wieder viele Men-
schen Spaß daran haben werden, Freude und Hoffnung zu verpacken.
Im Rathaus, in der Moortherme und in diversen Einzelhandelsge-
schäften in Bad Bederkesa liegen Broschüren aus, in denen genau be-
schrieben wird, wie man packt und was als Geschenk zu empfehlen ist.
Sollten dort keine Broschüren mehr vorhanden sein oder Sie weitere
Fragen haben, können Sie mich unter der Telefonnummer
04756/850239 erreichen. Es ist dringend zu empfehlen die Broschüre
zu lesen bevor man ein Päckchen packt, da aufgrund von Zollbestim-
mungen einige Dinge zu beachten sind. Infos auch unter www.Ge-
schenke-der-Hoffnung.de

Abgabestellen in Ihrer Nähe: Kemner Home Company, Gewerbegebiet
2, Bad Bederkesa; Natina Poppe, Norderwesterseite 43, 21775 Steinau
Tel. 04756/850239

N.P.



Zum Schützenhof
Inh. Philipp Plate

Gasthaus Voltmann

All 
inclusive
45,00 € p.P.

Grünkohl-Party 
Samstag, 30.01.2016, 18:00-01:00 Uhr mit DJ Initio

Einlass ab 17.30 Uhr / Essen 18.30 Uhr

Altbachenbruch 40 · Steinau · Tel. 04756-2 45

Reservierung ab sofort möglich
Unterstellmöglichkeit für Bollerwagen · Taxi ab 23 Uhr vor der Tür

Grünkohlbuffet oder Schnitzel „Wiener Art“,
alle Softgetränke sowie Wein, Sekt, Wodka, 
Strothmann, Jägermeister u. Bier vom Fass 

18 Geestland-Rundschau 11/15

Debstedt
Am Dulmer Acker 19

27607 Geestland
Telefon (0 47 43) 5038
Telefax (0 47 43) 22 54

www.unser-margarethenhof.de

Goldene Konfirmation in der 
St. Jakobi-Kirche zu Bederkesa

Am zweiten Sonntag im September fand in  der St. Jakobi-
Kirche in Bad Bederkesa die Goldene Konfirmation der
Konfirmations-Jahrgänge 1964 und 1965 statt.   Die ehe-

maligen Beerster Konfirmanden waren angereist  von Schleswig-Hol-
stein bis zum Bodensee und vom Harz bis zu den Niederlanden.

Als sich 33 der damals Konfirmierten  mit ihren Partnerinnen und Part-
nern am Samstag im Restaurant Dobbendeel zu Kaffee und Kuchen
trafen,  kam  es  zu angeregten  Gesprächen über „damals“. Einige hat-
ten sich seit der Schulentlassung  nicht mehr gesehen.  Auch Pastor
Bellmer war erschienen, um den Ablauf des Festgottesdienstes am
Sonntag zu erläutern.

Am späteren Nachmittag wanderte die Gruppe durch den Ort den Müh-
lenberg hinauf, um an einer Mühlenbesichtigung, unter Führung von
Heinz Imken und Hans-Hermann Wetjen vom Verschönerungsverein, teil-
zunehmen und einen Blick von der Galerie  über Bederkesa zu werfen.

1. Reihe von links: Günter Brüns, Ursula Neubauer (Sindt), Wilma Breedijk
(Roggenkamp),
Irmgard Tönnies (Hagemüller) Renate Dziedo, Waltraud Wetjen (Roggen-
kamp) Günter Lührs, 
2. Reihe: Pastor Bellmer, Reinhold Ehrit, Günter Bigall, Dr.Dirk Peters, Margret
Grasekamp, Gisela Stederoth (Heller) Annegret Lühmann (Hillebrandt,) Helga
Grundel (Hellberg),  Irmgard Icken (Eckhoff), Edeltraud Schätzke (Sachs) Hans
Wölbern, 
Hintere Reihe: Peter Buchholz, Egon Meyer, Bärbel Schwanemann (Stüber), 
Ursula Lemke (Begert)  dahinter Heinrich Schmedes, Ingrid Rummler (Klein),
Hans-Hermann Becker, Reinhard Sachs, Bärbel Bruns (Dahlmann) Bernd 
Palinski, Karl-Ludwig Brinkmann, Harm-Thomas Trei, Werner Harms, Dr. Birgit
Jahn-Brinkhaus (Jahn)

Nach dem festlichen  Gottesdienst der Goldenen Konfirmation mit an-
schließendem Abendmahl  und einem Fototermin in der St.Jakobi-Kir-
che,  fanden  sich die in die Jahre gekommenen Konfirmanden in der
Burgschänke ein, und ließen sich von Marcus Fahrenkrug und seinem
Team  mit einem leckeren Festmenü verwöhnen. 

Die Organisatoren (für 1964 Annegret Lühmann und Margret Grase-
kamp, für 1965 Waltraud Wetjen), freuten sich über den reibungslosen
Ablauf und die Zufriedenheit der  Gäste. 

W.W.
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Fahrt ins Blaue führt ins 
benachbarte Sietland

An einem Samstag mitten im September hatten die Mit-
glieder des Festausschusses um Susan Jentsch, Saskia
Nausch, Corinna Brüns und Stephanie Teske die Schüt-

zendamen zur jährlichen Fahrt ins Blaue eingeladen. Wie immer wusste
niemand, wohin die Fahrt gehen sollte. Und wie immer trafen sich die
Frauen nachmittags am Neumarkt, wo der Bus auch schon wartete. Nach
einer kurzen Fahrt wurde in Ihlienworth Halt gemacht und schon hieß
es: „ Wir sind am Ziel.“ Viele von uns fragten sich: „Hä, was wollen wir denn
hier?“. Schon wurden wir von zwei älteren Herren eingeladen, mit zum
Bootsanleger an der Medem zu kommen. Dort warteten bereits zwei
Sietland-Kähne, und los ging die Tour auf der idyllischen Medem und
auf weiteren Wasserläufen rund um Ihlienworth. Am Stichkanal wurde
eine kleine Pause eingelegt, und wir konnten noch einmal die schöne
Spätsommersonne genießen. Wieder zurück am Anleger ging es von
dort aus zum Gasthaus Rüsch, wo ein leckeres Grillbüffet auf uns war-
tete. Zum Abschluss der Fahrt waren wir uns einig: Auch unsere nähere
Umgebung hat wunderbare Ausflugsziele zu bieten. Ein herzlicher Dank
geht an die vier Damen vom Festausschuss Stephanie Teske, Saskia
Nausch, Susan Jentsch und Corinna Brüns.

Silke Brüns, Pressewartin

Schmunzelecke
Steht eine dicke Frau vorm Spiegel: 
„Spieglein, Spieglein an der Wand, 
wer ist die Schönste im ganzen Land?" 
Antwortet der Spiegel: 
„Geh mal zur Seite, ich kann nichts sehen!"
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Telefon (0 47 45) 92 89 55 · Bad Bederkesa

Schönheit  in besten Händen

GUTSCHEIN
für eine Gesichtshautanalyse mit Pflegeberatung 

vom 01.11.2015 - 31.01.2016 
Termine nur nach Vereinbarung.

Spröde, gerötete, empfindliche Winterhaut? 
Nein Danke!

Pflegende, beruhigende „Wintercreme von Dr. Grandel“, 
damit Ihre Gesichtshaut im Winter geschützt ist. 

Verkaufspreis: 19,90 Euro (statt 24,00 Euro)

Tag der offenen Tür der Ortsfeuerwehr 
Bad Bederkesa

Bereits drei Mal haben die Aktiven der Ortsfeuerwehr Bad Bederkesa
ihr neues Feuerwehrhaus und sämtliches Gerät in diesem Jahr neben
den üblichen Reinigungsarbeiten, die im normalen Dienstbetrieb an-
fallen, grundgereinigt und auf Hochglanz gebracht.

Nach der Schlüsselübergabe (für die „hohe“ Politik und die Verwaltung),
dem Stadtfeuerwehrtag (für die Funktionsträger der Geestländer Weh-
ren) nun schließlich zu dritten Mal für einen „Tag der offenen Tür“, an
dem sich die Beerster und Geestländer Bürger einmal informieren
konnten, wofür ihre Steuergelder verwendet wurden.

Parallel fand an diesem 26. September allerdings auch „normaler“
dienstbetrieb statt, auf dem Stundenplan des „Truppmann 1-Lehr-
gangs“ (die Feuerwehr-Grundausbildung) stand „Fahrzeugkunde“. Und
so konnten die interessierten Besucher nicht nur die Beerster Fahr-
zeuge, sondern auch die aus anderen Wehren der Stadt Geestland (z.
B. die Drehleiter aus Langen, das Löschgruppenfahrzeug aus Flögeln,

den Gerätewagen Gefahrgut und andere mehr) besichtigen. Das er-
freute die Gäste.

Die Aktiven und ihre Angehörigen hatten mit einem reichhaltigen Kaf-
fee- und Kuchenbüffet auch für das leibliche wohl der Besucher vor-
gesorgt. Und auch die Nachwuchs-Feuerwehrkräfte erfreuten sich an
diesem Dienst-Sonnabend an den leckeren Torten. Verdientermaßen,
leisten sie doch bereits in dieser „Truppmann 1-Ausbildung“ 70 Stun-
den Dienst am Abend und am Wochenende ab.

Auf dem Rahmenprogramm standen jedoch vor allem die fachkundi-
gen Führungen der Besuchergruppen durch das gesamte Gebäude
mitsamt der Vorstellung der interessantesten Fahrzeuge und Gerät-
schaften, die der Ortsbrandmeister Jörg Steinkuhle, sein Stellvertreter
Detlef Müller und der Gruppenführer Daniel Klink anboten. Sie waren
mit Hingabe und Geduld dabei, so dass keine Frage der wissbegieri-
gen Besucher unbeantwortet blieb. Gleichzeitig nutzten sie auch die
Gelegenheit, für die Arbeit der Feuerwehr zu werben und erfolgreich
neue Mitglieder, sei es für die Jugendfeuerwehr, für den aktiven Dienst
oder auch die Mitgliedschaft im Förderverein der Wehr zu interessie-
ren. Auch nach den Bemühungen an diesem Tag sucht die Feuerwehr
nach wie vor neue Aktive, Förderer und jugendlichen Nachwuchs. 

Am Ende des Tages waren
wohl alle zufrieden: Die Gäs-
te, die einen interessanten
Nachmittag verbracht hat-
ten, und die Aktiven der
Feuerwehr, die sich in Ihrer
Mühe der Vorbereitung
durch die gute Besucher-
zahl bestätigt sahen.

RTEh

Restaurant & Biergarten
Feierlichkeiten aller Art im Gewölbekeller

Wir machen Urlaub vom 25.10.-12.11.2015
Öffnungszeiten: 

Di.+Mi. ab 17:00 Uhr · Do.-So. ab 11:00 Uhr 
Montag Ruhetag 

Tel. 04745 / 781700 - www.burgschaenke-bederkesa.de
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Gesundheitssport mit und nach
Herzerkrankungen

Dieser Gesundheitssport ist für Personen nach einer Her-
zoperation oder mit Herzerkrankungen. Sie können in dieser Gruppe
ihre Leistungsfähigkeit neu einschätzen lernen und unter fachkundi-
ger Anleitung wieder langsam steigern. Mit den Teilnehmer/-innen
führt der stets anwesende Arzt, Dr. Thorsten Kiencke, vor Aufnahme
des Rehasports ein ausführliches Gespräch über die individuelle Be-
lastbarkeit. Puls- und Blutdruckkontrollen sorgen dafür, dass der Sport
exakt auf die Leistungsfähigkeit der Teilnehmer abgestimmt wird. Un-
sere speziell für den Herzsport ausgebildete Übungsleiterin, Anke Grif-
fel, bietet abwechslungsreiche Sportstunden, in denen die Herz- Kreis-
lauffunktion verbessert und die körperliche Leistungsfähigkeit stabili-
siert bzw. gesteigert wird. Im Mittelpunkt stehen Aufwärmübungen,
Gymnastik, moderate Ausdauereinheiten, kleine Spiele und Entspan-
nungsphasen.

Leiden Sie unter Beschwerden 
der körperlichen Funktion? 
Ab zum REHA-Sport!
Rehabilitationssport – kurz REHA-Sport – ist ein ärztlich verordnetes
Bewegungstraining, welches durch gezielte Übungen die allgemeine
Leistungsfähigkeit und Mobilität nach Verletzungen oder bei be-
stimmten Krankheiten wieder herstellt. Im Mittelpunkt steht der lang-
fristige Nutzen für den Genesungsprozess. Unsere Übungsleiterin, Ute
Zabel, legt großen Wert auf eine klare Orientierung und Abstimmung
des Reha-Sports auf Krankheitsbild und persönliche Konstitution. Das
Training in der Gruppe trägt durch behutsame Steigerung der Inten-
sität dazu bei, Kraft, Ausdauer, Koordination sowie Beweglichkeit kon-
tinuierlich zu verbessern. Die Übungen haben eine positive Wirkung
auf Gelenkfunktion, Fettstoffwechsel oder Koordination. Davon profi-
tieren nicht nur Patienten mit Arthrose, Diabetiker und ältere Men-
schen. 

Mit Reha-Sport steigern Gesundheitsbewusste jeden Alters nachhal-
tig Wohlbefinden und Lebensqualität. Ein bewegtes Übungsprogramm
für jeden  Rücken und Bauch, das gut tut und Spaß macht. 

Elvira Weihe-Gortzitza

„Das Glück besteht nicht darin, dass Du tun kannst was Du
willst, sondern darin, dass Du immer willst, was Du tust."

Leo N. Tolstoi (1828-1910)
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öffnet seine Bildergalerie mit einem kostenlosen
Sektempfang. Im Museumshof wird der Weihn-
achtsmann mit der Drehorgel die Kinder begrüßen.
Für das leibliche Wohl ist reichlich gesorgt, aus dem
großen Bauerngrapen gibt es zünftige Adventssup-
pe in Tonschalen und im Engel-Cafe leckeren Butterkuchen sowie
Buchweizentorte. Zum vielfältigen Angebot gehören auch Räuche-
raale, Forellen, Hausmacherwurst und Schlachtgeflügel. Auf dem
Dorfplatz erstrahlt ein über 20 Meter hoher Weihnachtsbaum. Dort
sind im Lichterglanz die örtlichen Vereine mit weihnachtlichen Bu-
den vertreten. Anfahrt über Autobahn A27 Bremen-Cuxhaven, Aus-
fahrt Debstedt. Kostenlose Parkplätze gibt es entlang der Drang-
stedter Straße, an der Bahnhofstraße und auf der Parkwiese beim
Heimatmuseum. 
Weitere Infos unter Tel.: 04743-911352 oder unter www.debstedt.de.

Artur Burmeister, Museumsleiter

Debstedt

Märchenhafter Weihnachtsmarkt mit FlairMärchenhafter Weihnachtsmarkt mit Flair
28. und 29. November 2015 Über 100 Aussteller, Dorfplatz mit Lichterbaum28. und 29. November 2015
Am Sonnabend, 28. und Sonntag 29. November (1. Advent), 
findet jeweils von 11 bis 18 Uhr der große märchenhafte Weihn-
achtsmarkt im Heimatmuseum Debstedt, entlang der Kirchenstraße
und auf dem Dorfplatz statt. In heimatlicher und ländlicher Tradition
werden Kunsthandwerk und Programm dargeboten. Über 100 Aus-
steller präsentieren ihre kreativen Schöpfungen. Vom kostbaren

Gold- und Silberschmuck über
Laubsägearbeit, Zinnfiguren und
Schnitzkunst bis hin zu den
schönsten Türkränzen und Ba-
steleien, sowie handbemalten
Christbaumkugeln, künstleri-
schen Ansichtskarten, Weihn-
achtspyramiden und Weihn-
achtskrippen. Ebenso gehören
handgearbeitete Keramik und
reetgedeckte Vogelhäuser zum
Angebot. Auch der Künstlertreff

Bördestraße 7 (Debstedt)
27607 Geestland
Tel. 0 47 43-277 808
www.motorradnest.de

Motorradreparatur & Service
für alle Marken

Ab sofort wieder für Sie geöffnet 
mit tollen Weihnachts-Variationen.

Lassen Sie sich inspirieren in unserer Weihnachtswelt!

WeihnachtsweltWeihnachtswelt
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Fickmühlen

Pokalschießen für auswärtige Vereine 
des Schützenvereins Fickmühlen 

Beim Pokalschießen für auswärtige Vereine wurde zwei Tage lang auf
Pokal-, Serien- und Lottoscheiben geschossen. Das Team in der „Schrei-
berbude“ wertete alles aus. Die Schießergebnisse und somit auch die
Stimmung der Besucher waren sehr gut. „Die Beteiligung in diesem
Jahr ist gut, wir hoffen, auch im nächsten Jahr die Mannschaften wie-
der begrüßen zu können“, so der Vorsitzende Michael Vogel. Schließ-
lich standen die Sieger fest und wurden bei der Preisverteilung geehrt. 
Herausragende Leistungen gelangen Günter Krüer (Wehden, KK) und
Malte Meyer (Elmlohe, Jugend). Sie holten die Tagesbesten-Pokale!

Die folgenden Mannschaften errangen die Pokale im Mannschafts-
schießen: Kleinkaliber: 1. Wehden; 2. Ringstedt; 3. Drangstedt; 4. Nord-
holz; 5. Cappel. Jugend: 1. Lintig; 2. Elmlohe; 3. Alfstedt; 4. Mulsum; 
5. Meckelstedt.

Michael Vogel

Debstedt

25 Jahre Handarbeitskring 
mit Ausstellung 
„Vom Faden zur Kunst“

Unter dem Motto „Sticheleien im Museum“ lädt der Handarbeitskring
des Heimatvereins am kommenden Sonntag, 8. November, von 11-17
Uhr zu einer großen Handarbeitsausstellung in das Heimatmuseum in
Debstedt ein. Es gibt eine Vielzahl schöner Stickereien, Häkel- und
Strickarbeiten sowie Klöppelspitzen und Webarbeiten zu bewundern
und zu kaufen. Ebenso gibt es Spinn- und Webvorführungen. Handar-
beitsmaterial für den Eigenbedarf gehört gleichfalls zum Angebot. Für
alle Liebhaber und Sammler schöner Handarbeitskünste öffnet sich an
diesem Sonntag eine wahre Augenweide und Fundgrube. Auf der uri-
gen und gemütlichen Bauerndeele wollen die Handarbeitsfreunde ih-
re Gäste mit einer Kaffeetafel und Selbstgebackenem verwöhnen. Dort
wird gleichzeitig das 25-jährige Bestehen der Klöppelgruppe um 14.30
Uhr mit Ehrungen und einem Glas Sekt gefeiert. 

Weitere Informationen über die Handarbeitsleiterin Karin Suhr, Tel.:
04737-810062 oder über das Museumsbüro, Tel.: 04743-911352.
www.debstedt.de

Artur Burmeister
Museumsleiter www.motorradservice.cc

Zum Anleuchtfest 
sammeln die Debstedter Vereine ab 02.11. 

wieder für den Weihnachtsbaum.
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Flögeln

Saisonabschlussfahrt 
der Oldtimerfreunde

Die Flögelner Oldtimerfreunde waren 2015 Jahr sehr unterneh-
mungslustig und freuten sich auf ihre letzte große Tour vor dem Win-
terschlaf. So starteten über zwei Dutzend ca. 50 Jahre alte Mopeds, 
alte Traktoren (auch mit Planwagen) und 38 Oldtimerfreunde eine an-
nähernd 100 Kilometer lange Tour (Moped), ca. 50 km (Traktor) durch
das nördliche Elbe-Weser-Dreieck. Vom Gasthof am See aus über 
Ahlenfalkenberg, Wanna, Lüdingworth und Otterndorf entlang der
Nordseeküste zum Ziel nach Neuenkirchen/Pedingworth. Tipp-topp 
restaurierte und polierte Fahrzeuge der Flögelner Oldtimerfreunde wa-
ren in diesem Jahr bei zahlreichen Oldtimerausstellungen vertreten.
Vor ihrem Winterschlaf durften sie noch einmal im Mittelpunkt stehen
und bestaunt werden, was von vielen Passanten am Straßenrand mit
reichlichem Zuwinken und „Daumen hoch“ bedacht wurde. Auch wenn
die tiefstehende Morgensonne manchmal etwas blendete, genossen
die 37 Teilnehmer die wunderschöne Landschaft. So rollten die 25 Old-
timer bei strahlender Herbstsonne auf ruhigen Nebenstraßen durch
unsere Heimat. 

Ein gemeinsames reichhaltiges Mittagsbuffet gab es im „Landgasthaus
Müller“ in Pedingworth. Gegen 14 Uhr erfolgte dann die Rückfahrt
durch das Sietland in Richtung Ihlienworth und Steinau nach Flögeln.
Die Interessengemeinschaft besteht seit 2010 und ist heute mit 56 Old-
timerfreunden und über 100 Fahrzeugen, bestehend aus Zweirädern
und Traktoren, eine große Gemeinschaft in Geestland / Flögeln und
Umgebung. Sie trifft sich einmal im Monat im Flögelner „Gasthof am
See“, um Erfahrungen rund um ihre Oldtimer auszutauschen. Ihr Ziel
ist es, historische Fahrzeuge und Maschinen für die Nachwelt zu er-
halten, sich gegenseitig zu helfen, zu unterstützen und gemeinsame
Ausfahrten zu organisieren sowie Kontakte zu anderen Clubs zu pfle-
gen und viel Spaß zu haben. Die kleinen „heißen Öfen“ und alten
Schlepper wurden vor vielen Jahren auf den Schrott geworfen, weil sie
eben nicht mehr zeitgemäß waren, aber heute werden solche Fahr-
zeuge von Oldtimerfreunden gesucht. 

www.oldtimer-freunde-floegeln.de 
WJ

Großenhainer Holthacker Dancer

Die „Großenhainer Holthacker Line Dancer“ wollen sich einmal vor-
stellen. Die Tanzgruppe besteht jetzt ein Jahr. Mit acht Personen fin-
gen sie damals an und jetzt sind es schon zwanzig.

Beim Western Festival im August durften sie das erste Mal auftreten.
Es war ein gelungener Auftritt und sie ernteten viel Bewunderung und
Applaus. Die Line Dance Gruppe besteht aus Männern und Frauen von
Jung bis Alt. Mit viel Begeisterung sind sie dabei und haben sehr viel
Spaß.

T. Saul

Seniorentag der Großenhainer Schützen
Dieses Mal organisierten „Die Vier" einen bunten Tag mit den Senioren
vom Schützenverein beim Dorfgemeinschaftshaus. Mit grillen zum Mit-
tag, zwischendurch diversen Spielen und nachmittags mit Kaffee und
Kuchen war es ein gemütlicher und lustiger Tag. Da es allen gefallen
hat, freuen sich die Senioren auf das nächste Treffen.

T. Saul

Großenhain

Unser Service:
Kostenlose Fachberatung
und Mustervorlagen bei
Ihnen zu Hause.

· Heimtextilien · Rollos · Lamellen
· Sonnenschutz · Jalousien · Insektenschutz
· Markisen · Plissee · Geschenkartikel

Wurster Straße 54
27639 Wurster Nordseeküste
Tel. 04741-1203 · Fax 04741-180466
Peter.Gross@gardinen-und-mehr.com
www.gardinen-und-mehr.com

Nordholz-Spieka
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Vortrag im Köhlener Seniorentreff 
am 12. November

Als die klangvolle Führer-
Orgel in der Ringstedter
Kirche 1974 wieder in Ge-
brauch genommen wor-
den war, beschloss der
Kirchenvorstand, auch das
Gotteshaus gründlich zur
erneuern. Es ging um eine
wirksame Heizung, die
bequemere Gestaltung
der Bänke und die Verset-
zung des Altares. Als die
beiden evangelischen
Landeskirchen zu diesem
kostspieligen Projekt ihr

O.K. dazu gegeben hatten. 1980 wurde die Kirche zur einer Baustelle.
Diese wurde bald von den Archäologen des Landkreises Wesermünde
genutzt, um bei einer Kirchengrabung nach Spuren der Vergangenheit
zu suchen. 

Dr. Hans Aust und seine Mitarbeiter entdeckten uralte Münzen und im
Altar eine mittelalterliche Reliquie, die an den Kirchenheiligen St. 
Fabian erinnerte. 

Über diese sensationellen Funde und die dazu gehörenden Bischofs-
siegel wird im Köhlener Seniorentreffen am Donnerstag, dem 12. No-
vember, im Dorfgemeinschaftshaus der Ruhestandspastor Johannes
Göhler berichten, der diese Ereignisse selbst miterlebt hatte. In einer
Präsentation erleben die Köhlener Senioren, unter welchen überra-
schenden Umständen der Ausgräber Hermann Claussen in einer ein-
gemauerten Nische des Altares die sakralen Objekte entdeckte. 

Köhlen

Das erste Oktoberfest in Köhlen 
mit der Hauskapelle Hüttenbusch

Beim ersten Oktoberfest in Köhlen, das von „Vereine Köhlen aktuell“
organisiert worden war, ließen nicht nur die Männer ihre Muskeln spie-
len. Die feschen Mädels in ihren schönen Dirndln machten sowohl
beim Bierkrugstemmen als auch beim Armdrücken eine sehr gute Fi-
gur. Die Grundlage für diese kräftigen Leibesübungen wurde durch ein
reichhaltiges und leckeres Oktoberfest-Buffet geschaffen. Hier wurde
von Volkens Partyservice ein Gaumenschmaus der besonderen Art ser-
viert. Alles, was zum bayrischen Menü gehört, war auf dem Tisch. Da-
zu gab es Oktoberfest-Bier. Dafür sorgte Claus Seebeck mit seinem 
Team. 

So gestärkt wurde das Oktoberfest eine tolle Veranstaltung. Die „Haus-
kapelle Hüttenbusch“ rundete das Oktoberfest mit zünftiger bayrischer
Blasmusik ab. Danach legten die Bremerhavener „Flachländer“ los, so
dass die Tanzbeine nicht mehr ruhten. 

Die Planungen für das zweite Oktoberfest in Köhlen 2016 laufen.
M.S.

Oliver Koch
Installateur- und Heizungsbaumeister

Ringstedt · Kleiner Backhorn 14 · 27624 Geestland

Motoreninstandsetzung
Zylinder- u. Kurbelwellenschleiferei
Pkw-, Schlepper-, Bootsmotoren-
u. Fahrzeug-Reparaturen aller Art

Sonja Redies
Media Service

� Agentur für Werbung und Werbeflächenverkauf
Briefbögen, Visitenkarten, Flyer, Plakate, Schilder, Banner, 
Fahnen, Fahrzeugbeschriftungen, Webseiten u.v.m., 
Broschüren u. Vereinszeitungen auch mit Anzeigenverkauf
Flögeln · Hohe Luft 14 · 27624 Geestland

Tel. 04745 - 78 20 218 · info@media-service-redies.de
www.media-service-redies.de

Eigene Fertigung
Preiswert und schnell

� Grabmale � Nachinschriften
� Einfassungen � Findlinge

� Treppen � Fensterbänke � Hauseingänge
� Küchenarbeitsplatten � Wasserspiele

Drangstedt · Hafenstraße 41 · 27624 Geestland
Telefon (04704) 22 20 · www.naturstein-nast.de

Steinmetz und Bildhauerei
Marmor und Granit
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Kohrs - Lappenbusch - Seefeldt
RECHTSANWALTS- UND NOTARKANZLEI

Ohldorpsweg 18, (am Amtsgericht) · 27607 Geestland-Langen
Telefon (0 47 43)70 71 · Telefax (0 47 43) 82 97 · E-mail: KoLaSe@t-online.de

DIETRICH KOHRS
Rechtsanwalt und Notar a.D.

ROLF LAPPENBUSCH
Rechtsanwalt und Notar
Fachanwalt für Verwaltungsrecht
(als Rechtsanwalt auch weiterhin in Bad Bederkesa)

MARCO SEEFELDT
Rechtsanwalt und Notar

§

� Freitag, 4. Dezember 2015
ab 18.00 Uhr ein Weihnachtsfilm auf Großbildleinwand
anschließend X-Mas-Party

� Samstag, 5. Dezember 2015
ab 14.00 Uhr Weihnachtsmarkt mit vielfältigem Programm
14.00 bis 17.00 Uhr Weihnachtsbäckerei für Kinder
anschließend Weihnachtszauber mit Musik

von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
können Kinder mit ihrem selbstgebastelten Weihnachts-
schmuck einen Tannenbaum schmücken.  
Anschließend wartet eine kleine Überraschung auf die
Künstler.

� Sonntag, 6. Dezember 2015
11.00 bis 18.00 Uhr Weihnachtsmarkt mit Überraschungen
von 12.00 bis 17.00 Uhr Weihnachtsbäckerei für Kinder
Tannenbaum schmücken für Kinder

Weihnachtsmarkt in LangenWeihnachtsmarkt in Langen
Weihnachtsmarkt für Groß und Klein in märchenhafter Umgebung im „Park Friedrichsruh“Weihnachtsmarkt für Groß und Klein in märchenhafter Umgebung im „Park Friedrichsruh“

Tischlerei     Driemel

Mehr als HolzMehr als HolzMehr als Holz
27578 Bremerhaven · Spadener Straße 78

0471/84920 · Mobil 0174/4615743

DDD

KrankenfahrtenKrankenfahrtenKrankenfahrten
TAXI RIESS 04745-17 27

Monde und Jahre vergehen
und sind immer  vergangen,
aber ein schöner Moment
leuchtet das ganze Leben

hindurch.
Franz Grillparzer

Langen
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Ab 16 Jahre

LEHER LANDSTRASSE 38

27607 GEESTLAND-LANGEN

TELEFON (0 4743) 84 62

FAX (0 4743) 276 04 61

KOSTENLOSER BOTENDIENST!

Weihnachtsmarkt in LangenWeihnachtsmarkt in Langen
Bau- und Möbeltischlerei

Schmidtkuhlsweg 3
27607 Geestland-Langen

Tel. (04743)27403
Fax (04743)912128

info@tischlerei-minnemann.de
www.tischlerei-minnemann.de

innemanninnemann

Bobath-Therapie und Psychomotorik
für Kinder

Birgit Weidner
Physiotherapeutin

Langen · Zum Rosengarten 3 · 27607 Geestland

Tel. 04743-7791

Harrje & Wehrmann GmbH
Recycling- u. Gartengerätecenter in Debstedt
Bördestr. 12 · 27607 Geestland · Tel. 04743/276 03 00
www.harrje-wehrmann.de · info@harrje-wehrmann.de

� Gartengeräte – Verkauf und Reparatur � Gerätevermietung 
� Gartenmaterial � Containerdienst 4-35m3

� Winterdienst und noch vieles mehr
Verkauf von: Muttererde · Splitt · Sand · Rindenmulch · Hackschnitzel
Annahme von: Grüngut · Bauschutt · Beton · Elektrogeräte · Altholz u.v.m.

Infos unter 04743-344 59 50
Kerstin Wehrmann-Ehlert

Allen Besuchern 
viel Spaß auf 

dem Weihnachtsmarkt!

Am 25. & 26. Dezember 2015 ab 12 Uhr

€ 24,50 p. P.

Bäckerei & Konditorei
Thorsten Mehner

Mittelfeldweg 52 · Langen · �04743/8681

Nach traditionellen Rezepten:
• Erzgebirg’scher Butterstollen
• Mohn-Stollen und Nuss-Stollen
• Marzipan-Stollen
• Mandelstollen
• Vollkornstollen

Außerdem:
Große Auswahl im 20m-Keksregal!

Besuch vom Nikolaus 
Kinderkarussell Bratwurst 

vom Lyon`s Club
Kartoffelpuffer von der St. Petri Kirche

Omas Apfelringe · Pommes · Crepes
heißen Caipirinha  

Glühwein mit und ohne Schuss  
Rumtopf und alkoholfreie Getränke  
20 Weihnachtsbuden mit Geschenk-

ideen für Groß und Klein...

...wünscht viel Spaß und eine 
schöne Weihnachtszeit!
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Der 05.09.1990 ist für Bernd Bruns ein bedeutendes Datum. Trat er
doch an diesem Tag als Mitglied der Guttempler-Gemeinschaft „Lan-
gen“ in den Deutschen Guttempler-Orden ein und verpflichtete sich
damit, zukünftig ein Leben ohne Alkoholkonsum zu führen. 

Jahrelange Alkoholprobleme und ein zerrüttetes Familienleben hatten
ihn dazu bewogen, sich einer Selbsthilfegruppe anzuschließen. Die Ge-

meinschaftsabende der Guttempler gefielen ihm am besten. Hier wa-
ren Menschen mit dem gleichen Problem. Sie hörten ihm zu und konn-
ten mit Ratschlägen aus ihren eigenen Erfahrungen Hilfestellung ge-
ben. So entschloss er sich auch bald, dem Guttempler-Orden ganz zu-
zugehören und wurde Mitglied in der Guttempler-Gemeinschaft
„Langen“, in der er nun sein 25-jähriges Guttemplerjubiläum feiern
durfte. 
Seit dem Jahre 2002 besetzt Bernd Bruns in der Gemeinschaft Langen
das Amt des Suchthelfers. Dafür hat er die Ausbildung zum ehren-
amtlichen Suchthelfer erfolgreich absolviert. Er nimmt weiterhin re-
gelmäßig an Fortbildungsseminaren teil und steht der Vorsitzenden
als Stellvertreter zur Verfügung. 

Im Rahmen einer kleinen Jubiläumsfeier, an der auch der Kreisbeauf-
tragte der Guttempler für den Kreis Cuxhaven, Siegfried Hein, teilnahm,
ließ die Vorsitzende der Guttempler-Gemeinschaft, Edeltraud Krethe,
kurz das Leben und Wirken des Jubilars Revue passieren. Sie hob dabei
die Verdienste des Jubilars im Kampf gegen den Alkoholismus hervor
und forderte auf, auch weiterhin im Sinne der Gemeinschaft und zum
Wohle der Allgemeinheit tätig zu bleiben. Danach ergriff der Jubilar
Bernd Bruns das Wort. Aus seinen bewegenden Worten wurde wieder
einmal klar, dass es sich lohnt, eine zufriedene Abstinenz zu leben. 

Im Festvortrag von Ernst Walper, stellv. Vorsitzender der Gemeinschaft
„Langen“, wurde deutlich, wie wichtig es ist, die richtige Entscheidung
zu treffen und welche Rolle die Familie dabei spielt.  Der Kreisbeauf-
tragte, Siegfried Hein, überreichte die Ehrenurkunde des Guttempler-
Landesverbandes Niedersachsen und Sachsen-Anhalt, verbunden mit
dem Dank für die bisher geleistete ehrenamtliche Guttemplerarbeit.
Anschließend überreichte die Vorsitzende die Ehrenurkunde und Eh-
rennadel des Bundesverbandes. Auch von dort wurde dem Jubilar
Dank und Anerkennung für langjährige Mitgliedschaft und ehren-
amtliche Tätigkeit ausgesprochen. 

Mehr Information über die Guttempler in Langen, ihre Ansprechpart-
ner und die wöchentlichen Treffen unter www.guttempler-langen-
nds.de.

Fritz Schlichting

25 Jahre Guttempler - 25 Jahre zufriedene Abstinenz

v.l.: Kreisbeauftragter Siegfried Hein, Jubilar Bernd Bruns und die Vorsitzende
der Gemeinschaft „Langen“ Edeltraud Krethe.

Langen

Inh. I. & E. Mademlis

R E S T A U R A N T

Geöffnet täglich 12–14.30 Uhr u. 18–24 Uhr
Bad Bederkesa · Gröpelinger Straße 6 · 27624 Geestland · Telefon (0 47 45) 61 87

Dienstag Ruhetag
Alle Gerichte auch außer Haus!

– griech. Spezialitäten –

� Mittagskarte ab 6,10 €

inkl. Suppe oder Bohnensalat mit Zaziki
� Betriebs- und Familienfeiern

bis 50 Personen, auch mit Buffet
� Separater Raucherraum

Weihnachtsfeier geplant? Reservieren Sie rechtzeitig!

Das Landhaus
Restaurant-Bistro Inh. J. & E. Mademlis

� Speisen u. Getränke à la carte
� Kaffee, Kuchen und Eis
� frische Muscheln auf Vorbestellung
� Terrasse
� Alle Gerichte und Getränke 
auch außer Haus

Räumlichkeiten z.B. für Hochzeiten, Geburtstage, Taufen, Kommunion/
Konfirmation, Jubiläen, Beerdigungen, Grünkohlessen, Betriebs- u.
Weihnachtsfeiern... Buffet auf Wunsch aus griechischer oder deutscher
Küche. Reservieren Sie rechtzeitig!
Öffnungszeiten: Dienstag-Sonntag 11-14.30 Uhr und 17.30-22.30 Uhr
(warme Küche 11.30-14.30 Uhr u. 17-22 Uhr) · Montag Ruhetag

Bad Bederkesa · Ankeloher Str. 14 · 27624 Geestland
Tel. 0 47 45 - 7 82 02 51



11/15   Geestland-Rundschau 29

Neuenwalde

Wir warten, pflegen und reparieren alle Fabrikate
Unfallinstandsetzung - Reifenservice
AU für Kat.- und Dieselfahrzeuge - alle Modelle
TÜV-AU-Abnahmen 

Ihr Ford Service Partner in Bad Bederkesa
Neuwagen - Halbjahreswagen - Jahreswagen

Gröpelinger Str. 11 · 27624 Geestland · Tel. (0 47 45) 81 88 · www.wehber-meyer.de Geschäftszeiten: Mo.-Fr. 7-18 Uhr, Sa. 8-12 Uhr

DRK – Gegenwart trifft Vergangenheit 
im Kloster Neuenwalde
Der DRK Kreisverband Wesermünde eröffnete seine neue Veranstal-
tungsreihe nach der Sommerpause mit einem Besuch in Neuenwalde.
Von der Neuenwalder OV-Vorsitzenden Margot Fähling und der stellv.
Leiterin für Sozialarbeit des Kreisverbandes, Renate Rohde, vorbereitet,
war das Kloster Neuenwalde erstes Ziel. Der Ausflug in die Historie von
Kloster, Kirche und Neuenwalde wurde dank Pastor Köhler und dem
Leiter des Heimatmuseums, Waldo Schüschke, zu einer originellen ori-
ginalen Begegnung.

Mit dem Kaffeetrinken im Haus der Vereine fand man sich in der
Gegenwart wieder. Unter den aktuellen Themen  waren die möglichen
Aktivitäten bei den Einsätzen für Flüchtlinge in den Kasernen von Al-
tenwalde und Schwanewede  zeitnahe Realität. Alle Ortsverbände wer-
den über die kommenden Termine schriftlich informiert. Der abschlie-
ßende Blick in die Zukunft war eine Veranstaltungsliste mit den Ter-
minen bis Mai 2016.

Hartmuth Seitz
Fotos: Hartmuth Seitz

Pokalschießen beim Schützenverein

Sportlich faire Wettkämpfe lieferten sich 47 Mannschaften an zwei
Abenden beim traditionellen Pokalschießen des Schützenvereins Neu-
enwalde. Dabei bewiesen insbesondere die Jugendlichen und die Da-
men aus Fickmühlen sowie die Herren aus Drangstedt ihre Treffsi-
cherheit. Sie gingen als Sieger dieser Vergleichswettkämpfe hervor und
stellten auch die besten Einzelschützen. Tasja Feldmann, Petra Brauer
und Jörg Kornahrens erzielten jeweils die bestmöglichen 50 Ringe.
Dank zahlreicher Helfer konnte Vorsitzender Klaus Beyertt vom Schüt-
zenverein Neuenwalde direkt nach der Veranstaltung die Ergebnisse
bekannt geben und den Siegern die Pokale überreichen.
Die Sieger: Damen: 1. Fickmühlen (196 Ringe), 2. Spaden (194), 
3. Wanhöden (194), 4. Elmlohe (193), 5. Lintig (192).
Jugend: 1. Fickmühlen (145 Ringe), 2. Elmlohe und Lintig (je 143), 
4. Mulsum (136), 5. Sievern (133).
Herren: 1. Drangstedt (189 Ringe), 2. Alfstedt (187), 3. Wremen (187), 
4. Wanhöden (185), 5. Wehden (185). 
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Logopädische Praxis
Meike Hinck

Bad Bederkesa · Seebeckstr. 12
27624 Geestland · Tel: 04745-783855

www.logopaediepraxis-bad-bederkesa.de
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Neuenwalde

TSV Neuenwalde – 
Neue Trikots für die Laufgruppe

Die Laufgruppe des TSV Neuenwalde kann sich über neue Lauftrikots
freuen, die von der Firma Burmeister GmbH, Grabmal & Naturstein-
fachbetrieb aus Bremerhaven, gestiftet wurden. Die Laufgruppe be-
steht zurzeit aus zwölf aktiven Sportlern, die an vielen Laufveranstal-
tungen, aber auch an diversen Triathlon Wettkämpen teilnehmen.
Auch der Nachwuchs in der Abteilung wird gefördert und nimmt be-
reits an Wettkämpfen teil. Zum Training des Leichtathletiknachwuch-
ses finden sich jeden Dienstag um die 50 Kinder in zwei Gruppen ein.

T.P.

Auf der heimatlichen Saison-Abschlussfahrt durch die Stadt Geestland
erkundeten 92 Senioren des Verkehrsvereins Neuenwalde/Krempel die
Orte Bad Bederkesa, Lintig, Meckelstedt, Hainmühlen, Köhlen, Ring-
stedt, Elmlohe und Drangstedt. Die jeweiligen Ortsbürgermeister stell-
ten auf dieser Rundreise ihre Heimat vor und zeigten die Sehenswür-
digkeiten. Im „Krombacher Hof“ in Elmlohe war das Mittagessen re-
serviert. 

Anschließend erfolgte ein Abstecher nach Cuxhaven. Nach der Kaffee-
pause in den „Seeterrassen“, mit Blick auf die Grimmershörner Bucht,
folgte ein kurzer Bummel zur „Alten Liebe“. Hier wurde der rege Schiffs-
verkehr auf der Elbe beobachtet.

Weiter ging es zu dem neuen „Fähranleger nach Brunsbüttel“ am Steu-
benhöft und den Hapag-Hallen, vorbei am Amerikahafen und dem Fi-
schereihafen zur geplanten Siemensfabrik für die 7 MW Generatoren
der Offshore Windkraftanlagen.

Angeregt durch die vielen Eindrücke und Informationen, die erst ein-
mal „verarbeitet“ werden mussten, kehrten die Teilnehmer über Ot-
terndorf in ihre Heimatdörfer Neuenwalde und Krempel zurück. 

Diese Fahrt wurde von Lothar Kappelmann, Ellen Frank sowie Marga
und Friedel Dohrmann organisiert.

F.D.

Senioren erkunden ihre neue 
Stadt Geestland

links: Firmeninhaber Manfred Burmeister

„Gasthof Roes“
27624 Lintig         Tel. (0 47 45) 3 63

Gaststube – Saalbetrieb – Gästezimmer – Kegelbahnen

Hochzeiten oder andere Feierlichkeiten?!
Wir haben tolle Ideen und Angebote für Sie!!

Am 14.11.15 große Ü-30-Party!
Wir haben noch Kegeltermine frei 

und bieten einen Probe-Kegelabend gratis an!

Aktuelles unter: www.disco-roes.de
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Aus der Nachbarschaft

Weihnachtsbasar am Mecklenburger Weg
in Bremerhaven

Am 21. November von 10.00-
18.00 Uhr veranstalten die 
Elbe-Weser Werkstätten ihren
traditionellen Weihnachtsba-
sar am Mecklenburger Weg
42. Die Beschäftigten der Elbe-
Weser Werkstätten halten eine
farbenfrohe Palette von weih-
nachtlichen Eigenprodukten
bereit, darunter ein großes
Sortiment handgefertigter Ker-
zen sowie Holzspielzeug, Kera-
mik, Buchbinde- und Kunstge-
werbeartikel. Die beliebten –
nach individuellen Wünschen
gestalteten – Adventsgestecke
sind auch wieder im Angebot.
Somit steht einem Einkaufs-
bummel der stressfreien Art

nichts im Wege – je nach Geschmack im geschützten Innenbereich oder
im Außenbereich mit Weihnachtsbuden und weiteren tollen Ange-
boten.

Auch wird der Verkaufswagen des Gemüsehofes Olendiek mit einem
reichhaltigen Gemüse- und Obst-Sortiment vertreten sein. Ob Kaffee
oder Kuchen, Bratwurst und Glühwein, deftiger Grünkohl oder Stollen
und Pralinen – für jeden Geschmack wird etwas dabei sein. Radio „90
Sieben“ von Radio Weser.TV und die Macher des EWW-Werkstattradios
werden in einer ganztägigen Live-Sendung direkt vom Weihnachts-
basar senden und nehmen die Musikwünsche der Besucher entgegen.
Mit von der Partie ist auch das Los-Mobil der Seestadtlotterie Bremer-
haven. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

EWW

BINGO  am 5.11. im Festsaal „Zur Post“
Westerwanna

Saisoneröffnung beim Bingo-Abend des Schützenvereins Westerwanna.
Der nächste Bingo-Abend am Donnerstag, 5. November findet auf dem
Festsaal „Zur Post“ in Westerwanna statt. Beginn ist um 19.30 Uhr. Der
Schützenverein Westerwanna würde sich freuen auch dort recht viele
Bingo Spieler und Spielerinnen begrüßen zu können. Gäste sind herz-
lich willkommen. Reservierung unter Tel. 04757 / 82 00 00.

Fritz Schlichting

Raiffeisenstraße 69 · Bad Bederkesa · Tel. 0 47 45 / 9 44 90 · www.manikowski.de

Das Auto.

Ihr Volkswagen Partner

Nicht die Glücklichen sind dankbar, 
es sind die Dankbaren, die glücklich sind.

Francis Bacon
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Aus der Nachbarschaft

Wingst und Oste filmisch neu eingefangen

Tourismuszentrale Wingst stellt überarbeiteten Imagefilm vor

Der neue Imagefilm der Tourismuszentrale Wingst für die Wingst und
untere Oste ist online. Während eines schönen Sommerdrehtages hat
der Touristiker der Samtgemeinde Am Dobrock, Michael Johnen ge-
meinsam mit Kameramann Stefan Chi von der Hamburger Firma „tipp-
doo“ einen sympathischen Eindruck von Wingst und umzu eingefan-
gen. So kann der gemeinsam mit tippdoo im Jahr 2012 produzierte
Imagefilm wieder auf dem neusten Stand präsentiert werden. 

Das umfangreiche Filmmaterial wurde auf vier Minuten zusammen-
gefasst und weckt viel Sympathie für die waldreiche Wingst und die
untere Oste von Oberndorf bis zum Flecken Neuhaus (Oste). Einge-
bettet in eine kurze Rahmenhandlung, entdeckt die Hamburgerin 
Katharina mit dem kleinen Julius die Reize der familienfreundlichen
und naturreichen Wingst und der Oste. Nötig wurde der Film, da sich
u.a. mit der Eröffnung der Adventuregolfanlage am Yachthafen 
Neuhaus, dem renovierten Aussichtsturm „Deutscher Olymp" und Ver-
änderungen im Spielpark die touristischen Angebote weiterentwickelt
haben.

In der Summe werden sowohl die maritimen Themen, wie z.B. die Oste-
schifffahrt, die Reeperbahn hinterm Oberndorfer Deich, das Natureum
Niederelbe an der Ostemündung und vielversprechende Angelplätze
gezeigt, als auch die Ausflugsziele der Wingst - eine wie auch die ge-
samte Osteregion am Rande des Cuxlandes oft unterschätzte Ausflugs-
und Ferienregion. 

Das Video kann u.a. auf www.wingst.de/cuxlandwingst/video/ aufge-
rufen werden. Von dort besteht auch die Möglichkeit, auf die Video-
plattform www.youtube.de zu surfen, um das Video zu bewerten. 

Weitergehende Informationen zu Wingst und Oste gibt es bei 
der Tourismuszentrale Wingst, Hasenbeckallee 1, 21789 Wingst, 
Tel. 04778-81200, urlaub@wingst.de, www.wingst.de

ZuverlässigZuverlässigZuverlässigZuverlässig
TAXI RIESS 04745-17 27

Anzeigen- und Redaktionsschluss
für die Ausgabe Dezember 2015:

04.11.2015

Wildgerichte aller Art! 
Hirschgulasch · Rehrücken

Cherry Valley Ente · Waldpilzragout
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Neue Zahnärztin in Wanna
Mit einem Abend der offenen Tür Praxis vorgestellt

Am 1. Oktober, eröffnete
die Zahnärztin Johanna
Arnemann ihre Zahnarzt-
praxis in den übernomme-
nen Räumlichkeiten der
ehemaligen Praxis von ih-
rer Vorgängerin Brigitte
Lammers, Wanna Landes-
strasse 46.

Viel Mut und Engagement
beweist die siebenund-
zwanzigjährige Zahnärztin
Johanna Arnemann, die in
Wanna eine moderne neue Zahnarztpraxis eröffnete. Sie stellte mit 
einem „Abend der offenen Tür“ ihre neu renovierte Praxis vor. Alle 
Räume, von der modernen, chemielosen, digitalen Röntgenabteilung
bis zu den drei Behandlungs- zimmern konnten besichtigt werden. 
Johanna Arnemann wurde in Otterndorf geboren und studierte in 
Göttingen. Seit 2012 hat sie ihre Approbation als Zahnärztin. Seitdem
hat sie einige Stationen durchlaufen und arbeitete in großen Ge-
meinschaftspraxen in Bremen und Bremerhaven.

Das Leistungszentrum der Praxis Johanna Arnemann wird neben den
schon von Frau Lammers angebotenen Tätigkeiten u.a. auch Paro-
dontosebehandlungen, maschinelle Wurzelkanalaufbereitung, CMD
Therapie (Behandlung von Kiefererkrankungen) und professionelles
Bleach umfassen. Die Qualität ihrer Arbeit ist ihr sehr wichtig, so wird
Altbewährtes erhalten bleiben und um modernste Geräte, wie z.B.
strahlenarme digitale Röntgengeräte und Endodontie-Geräte, die die
Länge von Wurzelkanälen schon während der Behandlung messen, er-
gänzt. Es ist Johanna Arnemann ein Anliegen, die zahngesundheitli-
che Versorgung in Wanna sicher zu stellen. Um auch berufstätigen den
Besuch der Zahnarztpraxis zu erleichtern hat sie die Sprechzeiten er-
weitert. Die Praxis ist unter der Telefonnummer (04757) 377 zu errei-
chen.

Sprechzeiten ab dem 1. Oktober 2015:
Mo. 07.15-12.00 u. 15.00-19.00 Uhr, Di. 07.15-12.00 u. 16.00 -20.00  Uhr,
Mi. 08.00-13.00 Uhr, Do. 07.15-12.00 u. 15.00-18.00 Uhr, Fr. 08.00-12.00 Uhr

Fritz Schlichting 

Johanna Arnemann (zweite von rechts) und
ihr Team mit ihrer Vorgängerin Frau Brigitte
Lammers (Bildmitte)

Lesermeinung
Liebe Beerster Rundschau,
die ganze Aufregung um die Autogrammkarte unserer netten
(Stadt-?)Führerin durch Bad Bederkesa ist kaum zu verstehen, denn
sie unternimmt ja keine geologische Führung durch die der Eiszeit
entstammende Geestlandschaft, also die Geest - das Geestland,
sondern eine historische durch den Flecken (Bad) Bederkesa, Sitz
der gleichnamigen Ritter vor sehr, sehr langer Zeit. Es wäre also
durchaus irreführend, als Ort ihrer Tätigkeit eine Landschaftsfor-
mation anzugeben. Mir selber fällt es philologisch schwer „in" Ge-
estland leben zu sollen, wo ich doch viel lieber „im" Geestland mit
seinen malerischen waldigen Sandhügeln, braunen Mooren, sump-
figen Weiden und weiträumigen Dörfern wohne. „Kührstedt im Ge-
estland", das klingt poetisch! 

Mit freundlichen Grüßen
Ihre Meike Kluge

N.B. Eine Führerin durch den Park Sanssouci wäre noch keine durch
die vielen Sehenswürdigkeiten der ganzen Stadt Potsdam und gäbe
diese deshalb vermutlich auch nicht auf einer Autogrammkarte an.

Zum Thema der Marktfrau 
„Ich kann es nicht mehr hören“
Liebe Marktfrau,
ich kann es ja verstehen, wenn Du als Repräsentantin von jetzt Ge-
estland das Genörgel der Beerster nicht mehr hören kannst. Denn
Du hast ja Recht. Ohne die Fusion wäre vielleicht irgendwann für
Bad Bederkesa der Haushaltsnotstand ausgerufen worden. Die Fu-
sion hatte ja nur den Grund der finanziellen Gesundung und des-
halb war ich persönlich auch dafür. Es ist viel geschehen in Bad Be-
derkesa und der Bürgermeister macht einen guten Job. Aber jetzt
mal Hand auf's Herz. Alles was Du da zu diesem Thema gesagt hast,
wird nur vom Verstand bestimmt. Was viele, viele Beerster umtreibt,
(siehe auch den Leserbrief in derselben Ausgabe der Rundschau
von Helge Zinke) ist das, was das Herz, der Bauch, das Gefühl dik-
tiert: Bad Bederkesa wird formal untergebuttert. Es ist wie beim
Kartenspiel: Ober schlägt Unter. Da können noch so oft Politiker
bei jeder Gelegenheit das Zusammenwachsen der Stadt Geestland
beschwören. Die allermeisten der jetzigen Generation in Beers er-
reichen sie damit nicht.  Es ist ja auch verhext. Da ist auf der einen
Seite der wunderschön gelegene Ort mit dem Kanal, dem See, der
Mühle auf dem Berg, der Moortherme, den Wäldern und den Hek-
kenwegen, und auf der anderen Seite mit Langen ein Ort mit ei-
nem beliebigen Namen und einem gesichtslosen Aussehen, wo
sich zwei Hauptstraßen im rechten Winkel treffen und rechts und
links überwiegend Wohnbebauung ist. Deshalb ist es auch kein Ge-
nörgel der Beerster, sondern gibt nur das Gefühl der Menschen
wieder. Am Schluss noch eine Anekdote von vor 50 Jahren. Als am
NIG (noch so ein Kleinod) unser Kunstlehrer Herr Schulz anfing, er-
zählte er, dass er von einem guten Bekannten gefragt wurde, wo
es ihn denn hin verschlagen hätte. Als er antwortete: „Nach Beder-
kesa“, antwortete sein Bekannter: „Ich dachte immer, es gäbe nur
einen Ort auf dieser Welt mit einem unverwechselbaren Namen,
nämlich Popocatepetl (ein Vulkan in Mexico).Jetzt weiß ich, dass es
zumindest zwei Orte auf der Welt gibt, deren Namen unverwech-
selbar sind“. So, liebe Marktfrau, das musste zum Abschluss gesagt
werden.

Georg Oest, Bad Bederkesa

Anmerkung der Marktfrau: Nein, es hätte eigentlich nicht noch ein-
mal gesagt werden müssen, denn es wurde ja schon mehrfach von
den verschiedensten Leuten in ähnlicher Form vorgebracht: Deshalb
kann die Marktfrau es ja auch nicht mehr hören! Aber die Anekdote
des ehemaligen Kunstlehrers Schulz ist einfach nett.

Liebe Leser! Wir freuen uns über Ihre Meinungen und Anregungen.  Die Redaktion behält sich
vor, Texte zu ver öffentlichen oder gegebenenfalls zu kürzen. Leserbriefe geben nicht die 
Meinung des Redaktionsteams wieder.  Lesermeinungen senden Sie bitte per E-Mail an:  
beerster.rundschau@gmx.de 

Preisskat mit Fuchsfangen beim 
Schützenverein Süderleda 
Am Freitag, 27. November um 19.30 Uhr lädt der Schützenverein
Süderleda und die Gaststätte Katt zum Preisskat und Fuchsfangen im
Gasthaus Katt Ihlienworth Osterstraße 1 ein. Ausgespielt werden beste
Fleischpreise.

Fritz Schlichting
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„Bolle, die unendliche Geschichte mit dem Nordgraben und die
Frage: Haben wir bald das nördlichste Skigebiet Deutschlands
vor der Haustür?“

Ich bin’s wieder – Euer Bolle! Hoffentlich erinnert Ihr Euch noch an den
Försterhund mit der ganz eigenen Sicht der Dinge über die aktuellen
Ereignisse im Holzurburger Moor. Ja, ich weiß, eigentlich wollte ich
mich schon gemeldet haben, wenn die ersten Frühjahrssonnenstrah-
len meinen Pelz erwärmen. Unsere Aktion am Nordgraben sollte dann
Thema sein. Und nun ist alles anders gekommen; der Winter steht
schon vor der Tür und na, ja, der Nordgraben, der hat uns das ganze
Jahr mächtig auf Trab gehalten. Apropos Winter - mein Herrchen meint,
das nördlichste Skigebiet Deutschlands liegt ab sofort im Holzurbur-
ger Wald. Warum? Na, das werde ich Euch heute auch noch erzählen -
aber nun mal der Reihe nach.

Anfangen möchte ich mit dem Nordgraben, den ich inzwischen nur
noch den „Michael-Ende-Graben“ nenne. Ihr wisst schon, nach diesem
Typ, der die „Unendliche Geschichte“ geschrieben hat. Im Herbst 2014,
nachdem Robert mit seinem Moorbagger alle Arbeiten abgeschlossen
hatte, war mein Herrchen beim Thema Nordgraben völlig relaxt. Mit
den Arbeiten waren schließlich auch die Schwachpunkte beseitigt wor-
den, die bis dahin den Graben immer mal wieder zum Überlaufen
brachten. Aber Ihr ahnt es schon, es kam dann doch anders. Also, ich
lieg‘ da am ersten Weihnachtsfeiertag - wohl genährt und völlig tie-
fenentspannt - in meinem Körbchen, plötzlich klingelt das Mobiltele-
fon meines Herrchens. Ich höre nur „Nee, das kann doch nicht sein! Tja,
da können wir jetzt akut nichts machen!“ Und zum Schluss „Ich küm-
mere mich drum, wir sehen uns am 30.12.!“ Was war passiert? Der „Mi-
cheal-Ende-Graben“ war – wie sagt Ihr Menschen immer so schön -
„voll bis zum Anschlag“. Und damit ergoss sich erneut Wasser auf die
angrenzenden landwirtschaftlichen Flächen. Als wir uns kurz vor Jah-
reswechsel die Sache vor Ort angeschaut haben, war es wie so oft im

Leben: Es gab nicht einen Grund – es war eine Koppelung von meh-
reren Dingen. Da waren zunächst die ungewöhnlich hohen Nieder-
schläge kurz vor Weihnachten – auch in weiten Teilen Hamburgs war
ja seinerzeit „Land unter“. Dann haben wir den Graben im Herbst nur
streckenweise räumen lassen. Warum? Der Eingriff sollte so möglichst
naturverträglich ablaufen; ein ausreichend schneller Abfluss nach West-
en aber trotzdem gewährleistet sein. So der Plan, hat aber – im Nach-
hinein betrachtet - nicht so richtig gut funktioniert! Aber das Fass – ich
meine natürlich den Graben – zum Überlaufen brachte in erster Linie
ein großes Stück Torf, welches sich rund 500 m südlich vom „Michael-
Ende-Graben“ vor einem Durchlass festgesetzt hatte. So konnte das
Wasser nicht mehr nach Süden in den Bad Bederkesaer See abfließen
– es kam zu einem Rückstau! Und tatsächlich - nach Beseitigung die-
ses Pfropfens entspannte sich die Lage binnen weniger Tage. War da-
mit alles gut? Nee, nee, der Graben musste ja noch vollends geräumt
werden. Das geschah dann auch im Februar. Jetzt alles gut? Wäre ja zu
schön gewesen! Die unendliche Geschichte nahm ihre Fortsetzung. Wir
schreiben Ende Juli. Rekordniederschläge binnen weniger Tage – so
viel, dass sämtliche Pumpwerke im Raum nicht dagegen ankamen. Da
hatte unser Graben mal wieder „die Nase voll“ und das Telefon klin-
gelte erneut! In einem gemeinsamen Ortstermin zwischen Forstamt,
Landkreis, Wasserverband und Anlieger kam man zu folgenden Er-
kenntnissen: Der Abfluss des Wassers nach Süden in den Bad Beder-
kesaer See muss gewährleistet bleiben – dafür erforderliche Pflege-
maßnahmen an den Gräben im Holzurburger Wald wird das Forstamt
im Herbst durchführen. Und: Es gibt Wetterextreme, die trotz aller Mü-
hen immer mal wieder zu solchen Zuständen führen können.
Ich bin mal gespannt, ob nun, nachdem Robert wieder fleißig gebag-
gert hat, alles gut ist und wir das Buch bald zuklappen können – ich
halt‘ Euch da auf dem Laufenden.

Puuh, nun habe ich so ausführlich über den Graben berichtet, da ist
jetzt gar keine Zeit mehr, noch umfassend auf die Sache mit dem Ski-
gebiet einzugehen. In aller Kürze nur so viel: Mein Herrchen möchte
gern die Grünlandflächen im Holzurburger Moor mähen lassen. Da dies
mit herkömmlicher Technik aufgrund des weichen Moorbodens nicht
geht, hat er sich nach Alternativen umgeschaut. Tja, und da ist er auf
diese Pistenraupen gestoßen; Ihr wisst schon, die Dinger, die in den
Skigebieten die Pisten präparieren. Die sind relativ leicht und fahren
auf breiten Ketten – das müsste doch gehen! Und siehe da, es gibt tat-
sächlich Firmen, die mit dieser Technik nasse Wiesen mähen und so ein
Ding haben wir nun organisiert. Wie Ihr auf dem Bild sehen könnt‘, hab‘
ich das Gefährt gleich mal genauer in Augenschein genommen. Also
meine Meinung: Könnte klappen – aber meistens kommt es ja anders
als man denkt!  Was dabei nun wirklich heraus gekommen ist, dass lie-
be Leserinnen und Leser, erfahrt Ihr in der nächsten Ausgabe der Ge-
estland-Rundschau – versprochen, großes Brackenehrenwort! Bis da-
hin wünsche ich Euch viele sonnige Herbsttage und immer genug fest-
en Boden unter den Pfoten – äh, in Eurem Fall natürlich Füßen!

Euer Bolle

Hintergrund:
Das Niedersächsische Forstamt Harsefeld hat gemeinsam mit der Natur-
schutzbehörde des Landkreises Cuxhaven nordöstlich von Bad Bederkesa
den Kompensationsflächenpool Holzurburger Moor eingerichtet. Wenn
irgendwo durch Baumaßnahmen Landschaft beansprucht wird, so muss
dieser Eingriff nach dem Naturschutzrecht ausgeglichen werden. Die not-
wendigen Maßnahmen und das stetige Landschaftsmanagement  werden
im Rahmen so genannter Kompensationsmaßnahmen finanziert. Die
Niedersächsischen Landesforsten verstehen sich dabei als Dienstleister für
Investoren und Träger von Bauprojekten. Das Forstamt Harsefeld bietet den
Ersatzpflichtigen im Holzurburger Moor die Möglichkeit, unbürokratisch
und rechtssicher Ausgleichsflächen für Eingriffe in den Naturhaushalt nach-
zuweisen. Ziel ist eine dauerhafte ökologische Aufwertung der Kompensa-
tionsflächen.

Was ich noch sagen wollte...
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...aus dem Tierheim

Kätzchen suchen ein zu Hause!

Diese Beiden stehen für 120 weitere Kat-
zen die derzeit im Tierheim sitzen und ei-
nen neuen Besitzer, eine neue Familie su-
chen. Alle Katzen sind kastriert, getestet
auf Aids und Leukose und gechippt. Es ist
für jeden Katzen-Liebhaber etwas dabei,
ob für die Wohnung oder mit Freigang. Ob
8 Wochen alt oder 15 Jahr jung, ob der su-
per Schmuser oder lieber die dezente
Mäusefängerin. Sie haben die Wahl und

die Fellnasen ihre Chance auf ein schönes Zuhause.

Sie finden unser Tierheim an der Altenwalder Chaussee 217, Cuxhaven.
Unsere Öffnungszeiten sind: 
Di - Fr. 15:00 - 17:00 Uhr und Sa. von 14:00 - 17:00 Uhr.

Wir laden ein zum Rabenfest am 14.11.2015 von 14-19 Uhr. 
Die Kinder können sich verkleiden, mit Laternenumzug von 
18 - 19 Uhr.

Irene Führer

Americanah werden in Nigeria diejenigen genannt, die in die USA aus-
wanderten und nach Jahren wieder zurückkehren. Auch Ifemelu steht
vor diesem Schritt und während eines Friseurbesuchs erinnert sie sich
an ihr Leben in den USA und an ihre Jungend während der 1990er Jah-
re in Nigeria, geprägt von Militärdiktatur, Korruption und marodem Bil-
dungssystem. 

Ganz ohne Kitsch lässt Ifemelu die Liebesgeschichte zwischen ihr und
Obinze Revue passieren. Beide gehören der nigerianischen Mittel-
schicht in Lagos an und wollen wie alle Jungverliebten den Rest ihres
Lebens gemeinsam verbringen. Doch auch in Americanah hält das Le-
ben andere Pläne für die beiden Liebenden vor. 

Neben dem großen Thema Liebe geht es in Americanah auch darum,
sich mit den eigenen Entscheidungen im Leben auseinanderzusetzen.
Denn obwohl Obinze von Studium und Leben in den USA träumt, ist
es letztlich Ifemelu, die durch ein Stipendium an einer Eliteuniversität
im Land der Träume studieren kann. Sie trennt sich aus Scham von ih-
rer Jugendliebe und bricht jeglichen Kontakt für Jahre ab, kann jedoch
die Gedanken an Obinze nie ganz abstellen. Obinze hingegen geht
nach London und versucht dort sein Glück. Ihm bleibt aufgrund der Il-
legalität nichts anderes übrig, als Handlangerjobs mit der Sozialversi-
cherungsnummer Fremder anzunehmen und eine Scheinehe einzufä-
deln. Enttäuscht ist er vom Egoismus seiner nigerianischen Freunde
und Verwandten in London. Vor dem Standesamt endet sein Traum
vom Leben in London, als er wegen seines abgelaufenen Visums in Ab-
schiebehaft genommen wird. Zurück in Nigeria wird er durch dubiose
Praktiken und Kontakte ein erfolgreicher Geschäftsmann.

Angekommen in den USA, wird Ifemelu das erste Mal mit ihrer Haut-
farbe konfrontiert. Denn während sie in Nigeria einfach eine junge Ni-
gerianerin war, so ist sie in den USA plötzlich eine Schwarze und er-
lebt, wie Rasse und Identität die Gesellschaft und ihren Alltag bestim-
men. Dies ist das dritte große Thema des Romans. Da das Stipendium
nicht ausreicht, muss Ifemelu sich einen Nebenjob suchen. Nach un-
zähligen fadenscheinig begründeten Absagen – niemand lehnt sie of-
fen wegen ihrer Hautfarbe ab – sieht sie sich gezwungen, das Ange-
bot eines Mannes anzunehmen, ihm bei seiner „Entspannung“ zu hel-
fen. Den ihr stetig begegnenden Alltagsrassismus und die Erfahrungen
Schwarzer in den USA verarbeitet sie in einem anonymen Blog, der das
Rassedenken infrage stellt – auszugsweise abgedruckt im Roman. Als
viel beachtete Bloggerin wird sie zu Konferenzen und Vorträgen ein-
geladen und ist finanziell unabhängig. Weit weniger von Erfolg gekrönt
sind ihre Beziehungen – vielleicht, weil die Bande zu Obinze nie wirk-
lich durchtrennt wurden. Nach ihrer Rückkehr nach Lagos nimmt sie
wieder Kontakt mit ihrer Jugendliebe auf, was beider Leben noch ein-
mal gehörig durcheinander wirbelt.

Zahlreiche Nebenfiguren und ihre Geschichten veranschaulichen so-
wohl das Leben in Lagos, das Arrangieren mit den Herrschenden und
den daraus für sie selbst resultierenden Annehmlichkeiten als auch das
Leben in unterschiedlichen gesellschaftlichen Gruppen in den USA. 

Der biografisch gefärbte Roman ist sehr vielschichtig und besticht
durch den scharfen Blick seiner Autorin. Sicher liest er sich nicht ein-
fach weg wie ein launiger Schmöker. Doch nimmt man als Leser zahl-
reiche Denkanstöße mit, sich mit Identität, Hautfarbe, gesellschaft-
lichen Rahmenbedingungen und Lebensträumen sowie den damit
verbundenen Herausforderungen auseinanderzusetzen. 

S. Fischer, 9,99 €
U. Beek

Treiber aktualisieren

Der „Treiber" ist die Software, die es dem Computer ermöglicht die
Hardware zu erkennen und mit ihr zu kommunizieren. Allein auf mei-
nem PC existieren über 320 Treiber. Einfaches Beispiel: der Drucker
druckt erst das, was sie wollen, wenn sie ihn (den Druckertreiber) in-
stalliert haben. Auch die Maus würde nicht ohne installierten Treiber
funktionieren. 

Durch Neuerungen (Updates) im Betriebssystem, im Internet oder neue
Spiele und Software, ändern sich auch die Anforderungen an die Trei-
ber (z. B. neu entwickelte Spiele fordern die Grafikkarte). Also ist es sinn-
voll die Treiber von Zeit zu Zeit zu aktualisieren. Das geht natürlich ma-
nuell, aber es gibt da sehr nützliche Programme die ihnen das abneh-
men. Hier empfehle ich das kostenlose Programm „Driver Booster" von
IOBIT, das alle installierten Treiber auflistet und auf Aktualisierungs-
möglichkeiten scannt und nach einem Mausklick auffrischt. Eine we-
sentliche Maßnahme um den PC auf Dauer sicher und stabil zu halten.
Ich habe den „Driver Booster" mal auf meine Webseite gepackt:
http://peters-art.eu/downloads.

Peter Schüler

PC-Tipp

Americanah
von Chimanda Ngozi Adichie

Der Buchtipp
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Bederkesaer Israeliten holten
Ehepartner aus Ritzebüttel
Ab 1725 wohnten für knapp zwei Jahrhunderte Juden in Beder-
kesa. Kamen deren Kinder ins heiratsfähige Alter, ergab sich für die-
se ein großes Problem: Da die wenigen  israelitischen Familien im
Flecken zumeist recht nah verwandt waren und zudem keine Aus-
wahl an heiratsfähigen Kandidaten bestand, galt es, in Orten Aus-
schau zu halten, die über eine größere Synagogengemeinde ver-
fügten als Bederkesa. In Frage kamen z. B. Ottemdorf oder der Flek-
ken Ritzebüttel, heute ein Stadtteil Cuxhavens. Beim Studium der
Personenstandsregister der Synagogengemeinde Ritzebüttel bzw.
Cuxhaven stößt man auf  drei Trauungen, die die Bederkesaer Kauf-
mannsfamilie Hoffmann (Hofmann) betreffen.

Gegen 1808 ließ sich der um 1787 in Kraszowitz im aufgeteilten
Polen geborene Jude Jacob Hoffnann in Bederkesa nieder und hei-
ratete eine Tochter des dortigen Schutzjuden Lazarus Salomon
(später Frank). Vor der Heirat diente Hoffmann dem Schutzjuden
für einige Zeit als so genannter Judenknecht. Wohl nach der Ver-
mählung erwarb der Schwiegersohn des Salomon bzw. Frank ein
Haus an der Einmündung der Bergstraße in den Marktplatz und er-
öffnete darin einen Gemischtwarenladen, der von den Bederke-
saern gut frequentiert wurde.

Das Haus steht heute nicht mehr, es musste vor einem halben Jahr-
hundert dem Bau der Kreissparkasse weichen.

Nachdem Frau Hoffmann vor 1826 gestorben war, ging der Kauf-
mann wieder auf Brautschau und wurde in Ritzebüttel fündig. Er
versprach sich der dort um 1803 geborenen Lotte (Charlotte) Aron
(Aronsohn) und heiratete sie am l. November 1826. Die Trauung
nahm der in Ritzebüttel wohnende Kaufmann und Religionslehrer
Hirsch Moses Kalisky vor. Auch er stammte aus dem ehemaligen
Polen.

Zwei Kinder aus dieser Ehe heirateten ebenfalls in Ritzebüttel. Am
6. Mai 1856 trat die 26 Jahre alte Henriette Hoffmann mit dem
Elmshorner Kaufmann Frank unter den Hochzeitsbaldachin, um
von Lehrer Kalisky den Segen zu empfangen. Acht Jahre später
nahm der aus Posen stammende Geistliche wieder eine Trauung
vor. Dieses Mal standen der 28 Jahre alte Kaufmann Eduard Hoff-
mann und die 18-jährige Rosalie Brady vor ihm. Die Braut war in
Ritzebüttel zur Welt gekommen und lebte dort im elterlichen Haus,
während der Bräutigam seinen Geburtsort Bederkesa schon vor
Jahren verlassen hatte, um sein Glück in der Neuen Welt zu ma-
chen. Dem umtriebigen Mann gelang es, ein florierendes Geschäft
in Chicago aufzubauen.

Die Kaufmannsfamilien Brady und Hoffnann pflegten übrigens
schon seit vielen Jahren freundschaftlichen Kontakt. So berichtete
z. B. die Ritzebütteler Zeitung im Juli 1835, „Madame Hoffmann
nebst Tochter" sei als Logiergast bei den Ritzebütteler Freunden
abgestiegen.

Beplate, Ortsheimatpfleger

Geschichtsecke Lebenslust-Impulse

Werde der Designer 
Deines Lebens!
Glück und Erfolg - privat und beruflich
Carmen Störzer

Coach für emotionale Intelligenz 
und Persönlichkeitsentwicklung

Telefon- und E-Mail-Coachings -
auch per Skype

www.lebenslust-ulm.de · Tel. 0152 – 534 244 47
carmen.stoerzer@lebenslust-ulm.de   

ICH – wer ist das?
Achten Sie mal darauf:
Viele Menschen reden in der 3. Person von sich. Wie z. B.: „Man muss
dies und jenes machen, hat nie Zeit für eine Pause – ist doch klar, dass
man dann abends müde ist.“ Wenn Sie dann fragen: „Wer ist ‚man‘?“
Bekommen Sie wahrscheinlich als Antwort: „Ja – ICH!“

Warum ist das so?
Viele „Man-Menschen“ tendieren dazu, sich und ihre Bedürfnisse zu-
rückzustellen – sich nicht wichtig zu nehmen. Weil „sich wichtig neh-
men“ in unserer Gesellschaft oft im negativen Sinne mit Egoismus, der
auf die Kosten anderer geht, verwechselt wird. 

Wie wäre es, wenn es einen „gesunden“ und einen „ungesunden“ Ego-
ismus gäbe? Der „ungesunde“, unter dem wirklich andere leiden und
der „gesunde“ Egoismus, der mit echter Selbstachtung zu tun hat? 
Wenn Sie nun Ihre Achtsamkeit trainieren und sich selbst beobachten: 
(Tipp: Anfangs ist es leichter, sich mit einem „Übungs-Partner“ gegen-
seitig darauf aufmerksam zu machen.)

Wie oft sagen Sie – obwohl Sie von sich reden – „man“? Wie fühlt es
sich an, wenn Sie denselben Satz in dem Sie „man“ verwendeten mit
„ich“ wiederholen? Gibt es einen Unterschied? Wem schadet es wirk-
lich, wenn Sie sich nach Anstrengungen eine Pause gönnen? Wem
schadet es wirklich, wenn Sie ein bestimmtes Bedürfnis mit „ICH“ aus-
sprechen und es sich auch erfüllen – SICH WICHTIG sein LASSEN?

Teilen Sie mir gerne Ihre Beobachtungen per E-Mail mit: 
info@LEBENSLUST-ulm.de

Lassen Sie es sich gut gehen!
Ihre Carmen Störzer

www.lebenslust-ulm.de
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Beantworten Sie bitte folgende Frage:
Auf welcher Seite in Ihrer aktuellen 
Geestland-Rundschau steht das Foto, 
aus dem Sie hier  nur einen Ausschnitt sehen?

Einsendungen bitte mit vollständiger Absenderadresse an die 
Geestland Rundschau, Bad Bederkesa, Amtsstraße 8, 27624 Geestland, 
oder per Fax an 04745-78 27 97 oder per E-Mail an beerster.rundschau@gmx.de
Die Namen der Gewinner werden in der nächsten Geestland-Rundschau 
veröffentlicht. Die Gutscheine werden den Gewinnern per Post zugesandt.

Einsendeschluss: 12.11.2015

Wir verlosen unter allen richtigen Einsendungen wertvolle
Gutscheine folgender Unternehmen:
� Kosmetik-Studio Claudia Noack, Amselweg 8, 

Bad Bederkesa
� Frisör Helmer, Sievener Str. 2a, Langen
� Il Salento, Seebeckstr. 4 , Bad Bederkesa

Mitmachen
und 

GEWINNEN! Leser-GewinnspielLeser-Gewinnspiel

Unsere Gewinner aus der letzten Ausgabe:
� Christa Pfeif aus Fickmühlen:

Gutschein der Buchhandlung Schließke, Mattenburger Str. 8, Bad Bederkesa

� Helmut Aven aus Elmlohe: 
Gutschein vom Kiebitz Markt - Mühle Lintig, Lintiger Str. 48, Lintig

� Gerda Ruppert aus Langen:
Gutschein vom Rittergut Valenbrook, Gut Valenbrook 1, Fickmühlen

Herzlichen Glückwunsch!

Anzeigen- und Redaktionsschluss 
für die Ausgabe Dez. 2015: 04.11.2015

Mehr als 12 Millionen Bundesbürger haben
keine Privathaftpflichtversicherung *

Was passiert eigentlich, wenn mir jemand einen Schaden zufügt und
keine Privathaftpflichtversicherung (PHV) hat? Was passiert, wenn ich
z. B. durch einen Fahrradfahrer verletzt werde und dabei mein Handy
zerstört wird? Im Idealfall zahlt die PHV des Fahrradfahrers. Wenn der
Biker aber keine Versicherung hat und darüber hinaus zahlungsunfä-
hig ist, gehe ich dann leer aus? Für solche Fälle bieten die meisten Ver-
sicherer einen Forderungsausfallschutz an. Der greift, wenn meine be-
rechtigten Forderungen nicht durch den Schadenverursacher erfüllt
werden (können). In solchen Fällen entschädigt meine PHV (anstelle
des Verursachers) mich.

Achten Sie unbedingt darauf, dass in Ihrer Privathaftpflichtversiche-
rung ausreichend hohe Versicherungssummen vereinbart werden.
Denn gerade bei Personenschäden erreichen die Ansprüche der Ge-
schädigten schnell Millionenhöhe. Achten Sie daher auf den Einschluss
der Forderungsausfalldeckung, damit Sie im Schadensfall nicht leer
auszugehen.
* Quelle GDV Michael Klose & Marc Myers

Versicherungs-Tipp

Persönlichkeiten der ehemaligen Stadt
Langen
Wer war Heinrich Rüther
(1866 - 1954)

Heinrich Rüther wurde 1866 als
Sohn des Hauptlehrers und Kan-
tors von Nordleda geboren, wuchs
dort auf und studierte später an
den Universitäten in Göttingen
und Greifswald Theologie. Nach
Beendigung seines Studiums und
vorübergehender Tätigkeit als
Hauslehrer übernahm er 1892 die
vakante Pfarrstelle in Neuenwalde.
Als Pastor betreute er neben der
Neuenwalder Gemeinde, zu der auch die Ortschaft Krempel ge-
hörte, auch die Kapellengemeinde in Hymendorf, in der er in 14-
tägigem Abstand sonntags Gottesdienste abhielt. 1896 gründete
er den Neuenwalder Posaunenchor. Neben seiner Tätigkeit als
Pastor widmete sich Rüther nicht nur der Heimatforschung, son-
dern trug auch wesentlich zur wirtschaftlichen Entwicklung des Or-
tes bei. Unter anderen war er 1901 Mitgründer der Neuenwalder
Spar- und Darlehnskasse. Als Anfang des 20. Jahrhunderts die Re-
gierung in Stade ein Programm zur Aufforstung von Ödlandflächen
auflegte, wurde unter anderen auch Neuenwalde in Erwägung ge-
zogen. Das spornte Rüther an und er setzte sich mit großem Enga-
gement erfolgreich dafür ein, dass die etwa 112 Hektar große Hei-
defläche an der Straße von Neuenwalde nach Debstedt, „Missel-
wardener Heide“ genannt, in das Programm aufgenommen wurde.
Diese Fläche, im Eigentum der Neuenwalder Realgemeinde, diente
lange Jahre den Neuenwalder Schafzüchtern als Weide und Hu-
tungsfläche, verödete aber nach dem Rückgang der Schafzucht.
Durch Rüthers Bestreben wurden auf der Fläche auf Kosten der Re-
gierung mit Dampfpflügen einer Magdeburger Firma Furchen zur
Aussaat gepflügt, in die unter Rüthers Leitung ab 1904 in Eigenlei-
stung der Neuenwalder die Kiefern- und Fichtensamen, von der Sta-
der Regierung zur Verfügung gestellt, eingebracht wurden. 

Die so entstandene Waldfläche erhielt später den Namen „Rüther-
forst“. Mit der Herausgabe des „Urkundenbuchs des Klosters Neu-
enwalde “ im Jahre 1905 entstand durch Heinrich Rüther ein Werk,
das für Historiker noch heute von großem Wert ist. 1911 endete
Rüthers Amtszeit in Neuenwalde. Anschließend war er bis 1939
Pastor in Harburg. Seinen Lebensabend verbrachte Rüther auf Gut
Övelgönne bei Hechthausen, blieb aber Neuenwalde bis ins hohe
Alter weiterhin verbunden, denn 1950, bereits 84-jährig, schrieb er
noch das Buch „ Die Geschichte des Klosters Neuenwalde “. Hein-
rich Rüther starb 1954 im Alter von 88 Jahre alt und wurde in An-
wesenheit des damaligen Ministerpräsidenten Hinrich Wilhelm
Kopf in Hechthausen beigesetzt. 

Hermann Westedt, 
Heimathistoriker

Historie

HoTel & ReSTauRanT
am Hasengarten

Bad Bederkesa · Zum Hasengarten 9 · 27624 Geestland 
Tel. 04745 / 781840 · info@beerstersportpark.de

täglich Fruḧstuc̈ksbuffet  Sommerterrasse
Kegeln  Tennis  Familienfeiern  Seminare



38 Geestland-Rundschau 11/15

Wichtige Telefonnummern

Polizeistation in Bad Bederkesa 0 47 45 / 78 29 80
Polizeistation in  Langen 0 47 43 / 27 69 90

Rathäuser

Bürgerbüro Rathaus 1, Langen, Sieverner Straße 10
Telefon 04743/937-2380
Montag, Dienstag, Donnerstag 08.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch, Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
zusätzlich am zweiten Samstag im Monat 08.00 – 12.30 Uhr

Bürgerbüro Rathaus 2, Bad Bederkesa, Am Markt 8
Telefon 04743/937-2390
Montag, Dienstag, Donnerstag 08.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch, Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
zusätzlich am ersten Samstag im Monat 08.00 – 12.30 Uhr

Alle anderen Teams, Telefon 04743/937-1111
Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 08.00 – 16.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
Termine außerhalb der Öffnungszeiten nach Absprache mit dem/der
Sachbearbeiter/in

Öffnungszeiten der Stadtbücherei Geestland
Tel.-Nr.: 04743/937 – 2562, E-Mail: buecherei@geestland.eu

In den Ferien samstags geschlossen

Bad Bederkesa
Dienstag, Mittwoch, Freitag 10.00 - 12.00
Dienstag, Donnerstag 15.30 - 18.00
Jeden 1. Samstag im Monat: 10.00 - 12.00
In den Ferien samstags geschlossen

Langen
Montag bis Donnerstag: 15.00 – 18.00
Freitag 10.00 – 12.00
Jeden 2. Samstag im Monat: 10.00 – 12.00

Bad  Bederkesa

Jeden letzten Freitag im Monat (außer in den Schulferien) 20 Uhr
Treffen der Kindertagespflegepersonen (Tagesmütter), ev. Gemeinde-
haus, Tel.: 04745/ 782379
Jeden Freitag 8–12 Uhr, Beerster Wochenmarkt, 

Parkplatz hinter der Volksbank
Jeden Montag 20 Uhr, Treffen der Anonymen Alkoholiker, 

Gemeindehaus
01.11. 13-18 Uhr, Verkaufsoffener Sonntag, Ortskern, 

Handelspark, Solarzentrum, Beerster Gewerbeverein

Offenes Kultur- und Kunsthaus, 
Ambiente Amtsgarten e.V. 
27624 Bad Bederkesa, Amtsstraße 8, 

geöffnet von 14-18 Uhr an jedem verkaufsoffenen Sonntag des Jahres

Einblicke in die Künstlerateliers von Hilke Sens, Rolf-Jürgen Brüß 
und die Kunstschule KUBE, Organisation und Planung von 
Vermietungen, Festen und Veranstaltungen: Ulf  Mügge 04745/7351

Lesestube im Amtshaus
Öffnungszeiten: dienstags-samstags 10-12 Uhr und 14-16 Uhr

Amtsscheunen-Kaffee
01.11. ab 13 Uhr, Kuchen und Torten in der Amtsscheune
20.12. ab 13 Uhr, Kuchen und Torten in der Amtsscheune

Nähere Informationen
erfragen Sie bitte bei

m Veranstalter

Veranstaltungskalender
01.11. bis 30.11.2015
Bitte denken Sie daran, Ihre Termine rechtzeitig zu
melden: alice.roes@geestland.eu

Wir veröffentlichen Ihre private Kleinanzeige kostenlos. 
Zuschriften für Chiffre-Anzeigen senden wir in  einem neutralen Um-

schlag zu. Bitte nennen Sie uns dafür eine Adresse.
Anzeigenannahme: beerster.rundschau@gmx.de  

oder Tel. 04745-7820 218.

Couchtisch Eiche massiv, 1,40 x
0,83 m (0,55 m hoch) VP 150,- €.
Tel.: 04745-212 

Easyfix-Station von Maxi Cosi
passend für den Caprio Fix güns-
tig zu verk.1 Jahr benutzt, Tel.:
0171-3838919

Wohnung, 130m², 2 Zi., Dusch-
Bad, Gäste-WC, Wohnküche, bar-
rierefrei mit Fahrstuhl und Gara-
ge, Seeblick, 960,- € kalt, See-
beckstr., Bad Bederkesa zu verm.
Tel. 0171-7310809.

Schwerkrafttrainer: Rücken-
Therapie und Bauchmuskeltrai-
ning. Sportgerät, das vor allem
zur Entspannung der Rücken-
muskulatur eingesetzt wird.
Durch regelmäßiges Überkopf-
Training können Rückenbe-
schwerden vorgebeugt und
Schmerzen bekämpfen werden. 
TÜV-geprüft
und gegen
unbeabsich-
tigtes Um-
schlagen
geschützt. 
Zusammen-
klappbar,
wie neu! 
(NP 299,- €)
VB 65,- €, Tel. 04745-6010

Hutschenreuther Ess- u. Kaffee-
service, weiß mit Goldrand, 
32-teilig, VB, Tel. 04745-339

Zu guter Letzt...

Ringstedt - Vorweihnachtliches Konzert 
Iontach & friends im Gemeindehaus
Die Iontachs werden wieder mit einigen Freunden, am Samstag, 
5. Dezember, 20 Uhr, Einlass ab 19 Uhr, das Publikum mit irischen
Tanzmelodien und traditionellen Christmas carols erfreuen. Und
doch wird es ein Konzert der etwas anderen Art werden, denn An-
gelika hat sich entschlossen, ab dem nächsten Jahr nicht mehr mit
Iontach auf der Bühne zu stehen, um mehr Zeit mit ihrem Mann
auf dem gemeinsamen Selbstversorgerhof verbringen zu können. 
Ihr Abschied bedeutet aber nicht, dass es mit Iontach zu Ende geht.
Da Angelika die Entscheidung schon im letzten Jahr getroffen hat,
konnten Jens und Siobhán in Ruhe überlegen, wie es weiter ge-
hen könnte. Und so werden an diesem Abend "The old and the
new Iontach" auf der Bühne stehen. 
Es wird wieder ein Abend mit schwungvollen Tänzen, melancho-
lischen Airs, alten und neuen Iontach Hits, vielstimmigem Gesang
und weihnachtlichen Liedern aus dem anglo-irischen Raum. Für
das leibliche Wohl wird natürlich auch wie immer gesorgt.
Karten-Vorverkauf im Engel-Café in Ringstedt. 

Wir wollen helfen!
Spendenabgabe für Asylanten, Flüchtlinge und Bedürftige nach 
telefonischer Absprache mit Silke Lührs, Ringstedt, Tel.: 04708/1454

Dit & Dat
gesucht – gefunden
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Alle Beerster und Gäste sind herzlich willkommen, 
Vermietung für private Feiern, Seminare usw. 
Tel. 04745/ 1318,  0160/2571599 Frau Prenntzell, falls nicht
erreichbar bitte  Tel. 04745/6164

Mühle – Öffnungszeiten 
www.windmuehle-bederkesa.de
Führungen unter Tel.: 04745/458 oder 04745/9433-5

Sonntagsöfffnungen: 01.11.  von 14-17 Uhr
Internet: www.geestland.eu und  email: touristik@geestland.eu

Museum Burg Bederkesa
Amtsstr. 17, Bad Bederkesa
Tel. 04745/94390 (Verwaltung), 
04745/7302 (Museumskasse)
www.burg-bederkesa.de,  info@burg-bederkesa.de

Öffnungszeiten:
Mai-September: Dienstag - Sonntag 10-18 Uhr
Oktober bis April: Dienstag - Sonntag 10-17 Uhr 
Besichtigung der Burg,  
Führungen nach Anmeldung, Tel. 04745/ 7302oder 931757

Museumsbahn Bremerhaven-Bederkesa e.V.
Infos unter Tel. 04745/7169 oder 
www.museumsbahn-bremerhaven-bederkesa.de

Museum des Handwerks
Tel. 04745/1819, Heubruchsweg 8, 
www.handwerksmuseum-bederkesa.de

Das  Museum des Handwerks in Bad Bederkesa ist wieder geöffnet.
Es gelten die bisherigen Besuchszeiten:
Di.  bis  Do, von 14.00 bis 17.00 Uhr
Fr.   bis  So von  13.00 bis 17.00 Uhr

Nach vorheriger Absprache sind Gruppenbesuche und schulische sowie
private Veranstaltungen möglich. Weitere Informationen gibt es 
telefonisch beim 1. Vorsitzenden Detlef Holtze, erreichbar unter Tel.
04745/1023.

Tourist-Information Geestland  
in der Moor-Therme

Tel. 04745/9433-5, touristik@geestland.eu
Juni - August von Mo – Fr  09 - 17 Uhr
September - Mai von Mo – Fr 10 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr
www.geestland.eu  

Ortsführung mit Mathilde zum Butterkuchenbacken an der Mühle erst
wieder ab Mai 2016, 14 Uhr, Treffpunkt Burginnenhof, Dauer ca.1,5 Std.,
kostenfrei!

Kino in der Amtsscheune

06.11. 20 Uhr, telefonische Kartenvorbestellung, 04745/ 9433-5, 
Förderverein der Telefonseelsorge, Elbe-Weser, vorbestellte 
Karten sollten bitte bis 19.30 Uhr abgeholt werden.

Moor-Therme 
Tel. 04745/9433-0

An der Kasse gibt es eine große Auswahl aktueller Bademoden!

Allgemeine Öffnungszeiten
Bade- und Saunaland 
Mo 10-21 Uhr (Schontag, außer feiertags – 

alle ab 12 Jahre zum Tarif „Ermäßigte“)
Di 10-21 Uhr (ganztägig Damensauna bis 22 Uhr)
Mi 10-21 Uhr
Do 10-21 Uhr (Saunaland bis 22 Uhr )
Fr 10-24 Uhr (ab 21 Uhr FKK-Baden)
Sa 10-22 Uhr 

(bei Aktionen im Bad verlängerte Öffnungszeiten möglich!)
So- und  Feiertage  9-20 Uhr
Frühschwimmen Montag, Mittwoch und Freitag von 6.30 - 8.00 Uhr
Spätbaden Dienstag, Mittwoch und Donnerstag ab 19.30 Uhr zu redu-
zierten Preisen

Achtung: Es gibt noch freie Plätze beim „Aqua Walking", dienstags und
mittwochs, Anmeldung: Frau Haack, Tel. 04771-689523
Neu mittwochs vormittags, dienstags abends, „Aqua Walking“
Es gibt freie Termine für den Gymnastiksaal, Anfragen unter Tel.
04745/9433-0
Bauch-Beine-Po-Gymnastik Dienstag 9.30 – 10.30 Uhr und 
18 – 19 Uhr und Donnerstag nur 18 – 19 Uhr, ohne Anmeldung

Veranstaltungen in der Moor-Therme 
(Vorankündigung, Änderungen vorbehalten)
Moormittagstarif dienstags bis samstags zwischen 10 und 12 Uhr, 
3 Std für 1,5 Std.! (gilt nicht in Ferien)
Ladies Day jeden 2. und 4. Dienstag
Jeden Dienstag (Damensauna) + jeden Donnerstag 17-22 Uhr, 
Feierabend-Sauna zum Sonderpreis von 13 €
Jeden ersten und dritten Donnerstag Seniorentag 
Außerdem Wassergymnastik, Schwimmkurse für Kinder, Aqua-Jogging,
Wirbelsäulengymnastik, Rückenschule, Babyschwimmen, Rückenfitness, 
Qi Gong, Aqua Nordic Walking, Aqua-Bike, Kinderballett, Hypnose 
(Gewichtsreduktion und Raucherentwöhnung)
Aktuelle Bademoden und Schwimmzubehör an der Kasse erhältlich.
Besuchen Sie unsere Solarien.  

Kurmittelabteilung Wellness & Moor
Mo-Fr  9-18 Uhr, samstags 11-18 Uhr

Altenkreis Bederkesa
im evangelischen Gemeindehaus im Mühlenweg
Veranstaltungsbeginn jeweils um 15 Uhr

03.11. Historische Fotos aus Bederkesa, M. Heinze
10.11. Neue Verkehrsregeln, A. Wojzischke
17.11. Begegnung der Senioren aus Langen und Bederkesa, G. Young

Astronomische Vereinigung 
Elbe-Weser 2000 e.V.
Jeden 1. Dienstag im Monat 20 Uhr, Stammtisch in der 

Burgschänke mit Kurzvorträgen
Weitere Informationen und aktuelle Hinweise unter www.aew2000.de

Bechterew Ortsgruppe Bad Bederkesa 
Tel. 04708/446, Johann Reuter

Wassergymnastik, jeden Montag von  20 Uhr bis 20.30 Uhr
Trockengymnastik, jeden Mittwoch von 20 Uhr bis 21 Uhr

Bildungskreis Bederkesa e.V. (LEB)
Anmeldung unter: Tel. 04745/6129, 04745/1223 oder
bildungskreis@web.de, weitere Infos jetzt auch unter  
www.bildungskreis-bederkesa.de     

04.11. 11.00-16.30 Uhr, Plattdeutsch Klönschnack, 
Fabian Stemmermann, Seehotel Dock 

12./19.11. 19.00-22.00 Uhr, Weihnachtsgeschenke-selbst genäht, 
Wiebke Stürmer, LEB Schulungsraum, Heuss-Str. 19, 
Bad Bederkesa,

15.11. 17.15 Uhr, „Nur wer erwachsen ist und Kind bleibt, ist 
ein Mensch“Lesung von ausgewählten Kästner Texten 
mit Susanne Schwan und Norbert Duwe, Burg Bederkesa

21.11./22.11. 09.30-16.30 Uhr, Patchwork-Seminar, Puzzle-Wand-
behang, Silke Trei, Jugendhaus Ringstedt

Bildungswerk im Landkreis Cuxhaven e. V. (LEB) 
Heuss-Straße 19, Informationen unter Tel. (04745) 6182 
oder www.bildungswerk-cuxhaven.de                         

04.11. 15.00-17.30 Uhr, PC-Club „Hilfe zur Selbsthilfe“, 
immer mittwochs 

07.11. 09.00-16.00 Uhr, Digitale Bildbearbeitung, Tageskurs
14.11. 09.00-16.00 Uhr, Fotobuch erstellen, Tageskurs
16.11.-20.11. 09.00-14.00 Uhr, EDV-Grundlagen mit Internet-Einführung

BU2
23.11.-27.11. 09.00-14.00 Uhr, Word-Crashkurs BU2

evangelisches bildungszentrum
bad bederkesa, heimvolkshochschule 
Information Tel. (04745) 9 49 50, Fax  94 95 96 

info@ev-bildungszentrum.de, www.ev-bildungszentrum.de 
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Seminare:
02.11. Tagung
02.11.-05.11. Kommunikation und Kooperation im Team. 

Einführungsseminar für Auszubildende
02.11.-06.11. Rückenstärkung. Wege zur Rückengesundheit
03.11. Fortbildungsverantwortliche - neu im Amt
04.11. Schüler/innen mit Sehbehinderung
04.11. Farbiges Gestalten mit Herz und Hand
04.11.-05.11. Leitbildentwicklung
04.11. Fadenspiele - klein und groß
05.11.-06.11. Classroom-Mangement für Berufseinsteiger/innen im 

Kloster Neuenwalde
05.11. Fachtagung Wirtschaft
06.11.-08.11. Du meine Seele, singe! Fortbildung für 

Chorsänger/-innen
06.11.-07.11. Die Reformation im Elbe-Weser-Raum. Historikertagung
06.11. Die Reformation im Elbe-Weser-Dreieck. 

Vortrag Professor Dr. Hans Otte
06.11.-08.11. Experimente mit Schrift und Werkzeug. Kalligrafie. 

Im Kloster Neuenwalde
09.11.-11.11. Lust auf Führung? Für Lehrkräfte, die an der Übernahme 

von Leitungsfunktionen interessiert sind. 1. Modul
09.11.-13.11. Sicherheit durch Kompetenz und Wissen. 

Fortbildung für Schulverwaltungskräfte
09.11. Auf dem Weg zu einer neuen Verantwortungskultur. 

Führungskräfteseminar im Kloster Neuenwalde
09.11.-10.11. Familienklassenzimmer
10.11. Die Qual der Wahl
10.11. Acoustic Eidolon. World Music for the Soul. 

Forumskonzert
11.11.-13.11. Systemisch-lösungsorientierte Beratung. 4. Modul. 

Systemisches Know-how
11.11.-12.11. Präsenztraining
13.11.-14.11. Tagung im Kloster Neuenwalde
13.11.-15.11. Ethik in der Hospizarbeit
13.11.-15.11. Mannsbilder
13.11.-15.11. Tanztheater. Theaterpädagogische Fortbildung für 

Multiplikator(inn)en in der Bildungsarbeit, 
Lehrer/innen und Interessierte

13.11.-15.11. Begegnen, Begleiten, Bestehen. Qualifizierungskurs 
zur Begleitung sterbender Menschen. 3. Modul

14.11.-15.11. KV-Tagung im Kloster Neuenwalde
16.11. Deutsch als Zweitsprache - unterrichtsbezogene 

Grundlagen
16.11.-20.11. Gemeinsame Erziehung und Bildung behinderter und 

nicht behinderter Kinder im Kindergarten. 2. Modul
16.11.-20.11. Didaktische und methodische Ansätze der 

Inklusionspädagogik
17.11.-18.11. Plattdeutsch-Anfänger-Kurs-Konzept
17.11. Auszeit mit Entspannung und Bewegung
17.11. Datenschutz und Urheberrecht in der Schule I
18.11.-20.11. Schwerkranke und sterbende Menschen begleiten. Für 

Pflegekräfte in der Ausbildung
18.11.-19.11. QMSK. Qualitäts-Management-System-

Kindertageseinrichtungen VI
19.11.-20.11. Schulprogrammentwicklung
19.11. Storytelling and Roleplay im Englischunterricht der 

Primarstufe
19.11. Supervisionsgruppe. Für Koordinator(inn)en in der 

Hospizarbeit. 6. Modul
20.11.-22.11. Trauer - ein Weg des Abschieds und der Veränderung. 

Im Kloster Neuenwalde
20.11.-22.11. Wurzeln spüren - Flügel entfalten. Meditatives Tanzen 

für Frauen
20.11.-22.11. Hilfreiche Gespräche
23.11.-24.11. Fortbildung für Lehrkräfte des Sekundarbereichs I zur 

Einführung der inklusiven Schule. 3. Modul - 
Sek. KBED15.24.042 III

23.11.-27.11. Inklusion: Vielfalt kindlicher Entwicklung von 0 bis 3 Jahren
23.11.-27.11. Bildung lernt gemeinsam Laufen. Unterstützung 

kindlicher Entwicklung unter Dreijähriger. 3. Modul
23.11.-27.11. Wohlbefinden. Grundlage der Arbeitsfähigkeit. 

Gesundheitswoche
24.11. Bevor der Ernstfall in die Schule kommt… 

Mit Bilderbüchern Tod und Sterben ins Gespräch 
bringen. Religionspädagogischer Fachtag

24.11. Lerntherapie nach PÄPKI - Förderkonzept bei 
Verhaltensproblemen und LRS

24.11.-25.11. Kooperation BBS Buchholz und Winsen/Luhe. 
Im Kloster Neuenwalde

25.11.-27.11. Schwerkranke und sterbende Menschen begleiten. 
Für Pflegekräfte in der Ausbildung

26.11.-27.11. Entspannt erfolgreich - erfolgreich entspannt. 
Im Kloster Neuenwalde

27.11.-29.11. Weihnachtszeit - besinnliche Zeit!
27.11.-29.11. Mit Lieb bin ich umfangen. Für Multiplikator(inn)en in 

der Bildungsarbeit, Lehrer/innen und Interessierte
27.11.-29.11. Große Handpuppen ins Spiel bringen. 

Kreatives Figurenspiel in KiTa und Schule
27.11.-29.11. Obertöne - Klänge des Lichts. Einführung in die Kunst 

des Oberton-Singens. Im Kloster Neuenwalde
28.11. Obertongesang. Konzert mit Reinhard Schimmelpfeng 

im Kloster Neuenwalde
30.11. Hier kommt der Ernst des Lebens. Kinder auf dem Weg in

die Schule gemeinsam begleiten
30.11. Trauer im Kollegium - wie Abschied, Kommunikation und

Erinnerung gestalten?
30.11. Cyber-Mobbing, Sexting und Co. Für Lehrkräfte

Deutsche Fibromyalgie Vereinigung (DFV) e.V.
Wir treffen uns jeden 2. Mittwoch d. M.  in Langen
und jeden 4. Mittwoch d. M.  in Bad Bederkesa
Mit der Bitte um Anmeldung. Gruppensprecherin: 
Johanna Pfleging Tel. 04743 911417. 
Mail: fms-cuxhaven@ewetel.net

Deutsche Multiple Sklerose Gesellschaft
DMSG Kontaktgruppe Bad Bederkesa-Landesverband Niedersachsen e.V.
Treffen jeden 1. Dienstag im Monat um 19 Uhr im Haus Karolinenhöhe
Nähere Informationen: Birgit Schlake Tel. 04745/ 6413, 
Heino Abbenseth, Tel. 04745/ 326

Die Schleuse
Flohmarkt-Annahmestelle für die Schleuse: 
M. Ühlken, Tel. 04704/930160

Die Tafeln-Essen wo es hingehört
An jedem dritten Mittwoch im Monat 

um 11.30 Uhr Tafelausgabe im Gemeindehaus, Mühlenweg 1, 
Info Tel.: 04745/346

Deutsche Lebensrettungsgesellschaft
Montags ab 17.15 Uhr, Schwimmausbildung für 
Anfänger und Jugendschwimmer, mittwochs ab 20 Uhr, 
Rettungsschwimmausbildung und Training

Weitere Infos: H. Reinsch, Tel. 04745/ 6698 (Anrufbeantworter )

Die CDU-Frauen-Union 
trifft sich jeden ersten Dienstag im Monat 
um 19.30 Uhr im Schlemmer CaRé 

Gäste und Interessierte sind jederzeit gerne gesehen

03.11. 19 Uhr, Vortrag von Oberförster D. Röhnisch, 
Die Invasion des Knöterichs,  Schlemmer-Caré

25.11. 15.30 Uhr, Gemütliches Kaffeetrinken im Burgkeller mit 
Vortrag von Klaus Puls

Bündnis 90 / Die Grünen/
OV Bederkesa-Langen

treffen sich jeden ersten Mittwoch im Monat. Ort und Zeit entnehmen
Sie bitte unserer Homepage  www.grüne-bederkesa.de unter Termine.
Interessierte und Gäste sind erwünscht und herzlich willkommen.

Hand in Hand Kaufladen
Mattenburger Straße 52a
Öffnungszeiten: mittwochs 14-17 Uhr, donnerstags 9-12 Uhr
Infos und Kontakt: Die Schleuse e.V., Tel. 04745/ 781123
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Musikschule
More than voices 
(ehemals Freier Kirchen- und Gospelchor Ringstedt)

Chorproben jeden Dienstag um 20 Uhr im Haus Berghorn
Chorsprecherin A. Hinck, Tel. 04745/7222 oder mobil 0177/3483784
Neue Chorsänger und Sängerinnen herzlich willkommen!

Kunstschule KUBE Bederkesa
Information und Anmeldung: Tel. und Fax 04745/5151

02.,09., 16., 23. u. 30.11. Offenes Atelier, montags, 9.00 – 11.30 Uhr
02., 09., 16., 23. u. 30.11. Großflächig am Montag, 17.30–20.30 Uhr
03. 10., 17. u. 24.11. Rund ums Zeichnen, dienstags, 9.30-11.30 Uhr
03. 10., 17. u. 24.11. Malen und Modellieren, 

dienstags, 15 – 16.30 Uhr
03. 10., 17. u. 24.11. Kinderatelier, dienstags, 16.30 – 18.00 Uhr
04., 11.,18. u. 25.11. Aquarellieren u. Skizzieren, 

mittwochs, 9.30-12.30 Uhr
auf Nachfrage Mal etwas Neues wagen, mittwochs, 

14-tägig, 9.30 – 12 Uhr
auf Nachfrage Comic-Gestaltung, für Jugendliche, 

donnerstags, 16 – 18 Uhr
06. u. 20.11. Portrait, freitags, 10 - 13 Uhr
06. u. 20.11. Kreativ-Werkstatt für Kinder, töpfern, 

freitags, 14-tägig, 15 – 17 Uhr

Sonderkurse:
07. u. 08.11. Lust auf Farbe mit Romuald, Sa. 10 – 17 Uhr, 

So. nach Absprache
06. u. 20.11., sowie 4.12. Töpferworkshop „Weihnachten“ 

Freitag 18.30 – 20.30 Uhr, ein Kurs für 
Jugendliche und Erwachsene

14.11. Schriftliche Grüße – Kalligrafie, für Erwachsene 
u. Kinder, Sa. 10 – 16 Uhr

19. u. 26.11., sowie 03.12. Porträtmalerei – Fortführung, Do. 19 – 21 Uhr
Neueinsteiger sind jederzeit herzlich willkommen!

Männerchor
Übungsabende des Männerchors jeden Donnerstag 19.30 Uhr,   
Gäste herzlich willkommen.  Tel. 04745/931203 oder 1428

Rentenberatung

Jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat kostenlose Rentenberatung im
Rathaus 2, Hauptmann-Böse Zimmer, R. 308, Bad Bederkesa, Am Markt 8,
Rolf Drechsler, Versichertenältester für den Landkreis Cuxhaven. Termin-
vereinbarung unter Tel.-Nr. 04744/2826 Mobil 0170/6840582

Rentenberatung

Kostenlose Rentenberatung und Hilfestellung bei der Antragstellung 
durch den Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung
Bund Helfried Fritz, Am Begrabenholz 4,Terminabsprache unter Telefon
04745-7527

Rheumaliga Niedersachsen e.V.
-AG Wesermünde-Drangstedt
Ansprechpartnerin Herma Balzer, Tel. 04704/ 644, Sprechstunde 
jeden 1. Montag und jeden 3. Mittwoch im Monat 
in der AOK Bremen/Bremerhaven von 13 –16 Uhr

Sankt Benedikt-Kirchengemeinde 
Kirche täglich vom 8.00-18.00 Uhr geöffnet 

Jeden Dienstag 17.00 Uhr Hl. Messe oder Rosenkranzgebet
Jeden Donnerstag 17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Jeden Samstag 18.30 Uhr Vorabendmesse
01.11., 15.00 Uhr Allerheiligen Gemeinsames Gebet in der 

Friedhofskapelle und an den Gräbern
14.11. 18.30 Uhr, Feier des St. Martinsfestes, Laternenumzug mit dem

Bläserkreis aus Flögeln und Martinsfest im Burghof am 
Lagerfeuer

21.11. 2. Martinsgansessen nach dem Gottesdienst im Haus 
Berghorn, Anmeldung siehe Liste in der Kirche oder 928419

25.11. 18.15 Uhr, Treffen der Gemeindevertretung „St.Benedikt“ 
im Haus Berghorn

29.11. 15.00 Uhr, Adventliche Andacht anschl. Kaffeetafel im 
Haus Berghorn

Schützenverein Bederkesa von 1834 e.V.

15.11. Volkstrauertag

Senioren Union
Nichtmitglieder und Gäste stets herzlich willkommen!

Boule jeden 2. Mittwoch im Frühling/Sommer/Herbst, 
je nach Wetterlage und Absprache

Anmeldungen bei:
Rita v. Geldern, Am Zechholz 3, Bad Bederkesa, Tel. 04745-7051
Uschi Tollesen, An der Burg 2, Bad Bederkesa, Tel. 04745-5064
Herbert Derlam, Im Müggenhörn 6, Bad Bederkesa, Tel 04745-7332
Gisela Pinker, Gröpelinger Str. 99a, Bad Bederkesa Tel. 04745-6224
Heinrich Riedel, Im Mattenburger Feld 22 a, 
Bad Bederkesa, Tel. 04745-6619
Annegret Hein, Gröpelinger Str. 1, Bad Bederkesa, Tel. 04745-2033281

SPD Distrikt Bederkesa
trifft sich jeden ersten Mittwoch im Monat, ab 19.30 Uhr, 
im Schlemmer CaRe� zum Stammtisch. 
Gäste und Interessierte herzlich willkommen

St. Jacobi Kirchengemeinde

05.11. Konzert The Gregorian Voices
15.11. 10 Uhr Volkstrauertag in Bad Bederkesa

Trauercafé
Bergstr.12a , Kontakt: Hanna Becker, Tel.: 04745/781858

08.11. 14.30 Uhr bis 17 Uhr

Turn- und Sportverein Bederkesa von 1896 e.V.
Geschäftsstelle Seminarstraße 10, Bad Bederkesa
Bürozeiten: montags von 7.30-11.30 Uhr 
Tel.: 04745 / 1296, www.tsv-bederkesa.de

Wassersportverein Bederkesa e.V. (WSB)
Peter von See, Hüllenweg 22,  Tel. 04745/6800 
Handy 0170/ 31 40 220  

Alfstedt

21.11. 19 Uhr, Weihnachtsfeier, Ortmitte, Feuerwehr
28.11. 18.30 Uhr, Weihnachtsbaumaufstellen, Ortsmitte, Feuerwehr

Ankelohe

15.11. 14 Uhr Volkstrauertag in Ankelohe

Debstedt

Heimatmuseum
Kirchenstraße 6, Heimat-und Museumsverein Debstedt e.V.
Info über das Museumsbüro: 04743-911352

02.11. 16.00–19.00 Uhr, Puppenhaus Freundeskreis, 
Miniaturgestaltungen

03.11. 14.00–17.00 Uhr, Handarbeiten, Spinnen, Weben
03.11. 19.30–21.30 Uhr, Volkstanzabend, auch für Neue
04.11. 19.00–21.00 Uhr, Singkring, Chorprobe Plattd. Lieder, 

Neue willkommen
08.11. 11.00–17.00 Uhr, „Sticheleien & Weben mit Schuss“: 

Große Handarbeitsaustellung 
u. 25 Jahre Klöppelgruppe Debstedt

10.11. 17.00–19.00 Uhr, Klöppelrunde, auch für Anfänger
10.11. 19.30–21.30 Uhr, Volkstanzabend, auch für Neue
11.11. 19.00–21.00 Uhr, Singkring, Chorprobe Plattd. Lieder, 

Neue willkommen
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14.11. 15.00–19.00 Uhr, Künstlertreff, Arbeitskreis für künstlerische 
Aktivitäten

17.11. 14.00–17.00 Uhr, Spinnen, Weben, Handarbeiten
17.11. 19.30–21.30 Uhr, Volkstanzabend, auch für Neue
18.11. 19.00–21.00 Uhr, Singkring, Chorprobe Plattd. Lieder, 

Neue willkommen
24.11. 17.00–19.00 Uhr, Klöppelrunde, auch für Anfänger
24.11. 19.30–21.30 Uhr, Volkstanzabend, auch für Neue
25.11. 19.00–21.00 Uhr, Singkring, Chorprobe Plattd. Lieder, 

Neue willkommen
26.11. 14.00–17.00 Uhr Tannenbaumschmücken, Helfernachmittag
28.11. 11.00–18.00 Uhr Großer Weihnachtsmarkt
29.11. 11.00–18.00 Uhr Großer Weihnachtsmarkt

Drangstedt

01.11. Lotto, KES
04.11. Terminplanung, Gemeinde und örtliche Vereine
07.11. Skat und Kniffel, Schützenverein
08., 22., und 29.11. 9.30 Uhr, Preisdoppelkopf, 10 Uhr, Preisskat, 

Sportheim, TSV,  Anmeld.: 04704/474
13.11. Blutspenden, DRK
13.11. 19 Uhr, Bingo, Sportheim, TSV, Anmeld.: 04704/474
14.11. Laternen-Umzug, TSV
15.11. Kranzniederlegung am Ehrenmal, Vereine und Gemeinde
21.11. Treibjagd, Jäger und Jagdgenossen
28.11. Weihnachtsbaumschmücken, Gemeinde und Kindergarten

Elmlohe

06.11. 19.30 Uhr, Doppelkopf-Abend, Angelverein
15.11. Volkstrauertag
20.11. Doppelkopf-Abend, TSV
21.11. 14 Uhr, Adventsbasar mit Kaffee und Kuchen, 

Gemeindehaus Elmlohe, Frauenkreis
28.11. Adventsbasar, Gemeindehaus
28.11. Aufstellen des Weihnachtsbaumes, Dorfplatz
29.11. 14 Uhr, Adventsreiten, Reithalle, Marschalk-Pecksen, Reitverein

Fickmühlen

15.11. 11.10 Uhr, Volkstrauertag, Friedhof Fickmühlen, 
Kameradschaft ehem. Soldaten

Flögeln

01.11. 15 Uhr, Theaternachmittag,  Jan Christopher Hus, Kranichkring
06.11. 20 Uhr, Termin-Absprache 2016, Pfarrscheune, Kirchengemeinde
14.11. 19.30 Uhr, Pokerturnier, Vereinsheim, TSV
15.11. 9 Uhr, Antreten der Vereine, Gasthof Seebeck, Kameradschaft 

ehem. Soldaten
9.30 Uhr, Gottesdienst Volkstrauertag, Kirche, Sold./
Kirchengemeinde

17.11. 20 Uhr, Stammtisch, Oldtimer-Freunde, Gasthof Bensen, 
W. Janz 04745 /1747 

21.11. 9.30 Uhr, Platzreinigung, Kindergartengelände, Gemeinde
21.11. 10 Uhr, Reinigung Pfarrgelände, Kirchengemeinde
21.11. Wildschadenessen, Jagdgenossenschaft
28.11. 14 Uhr, Adventsbasar, Jan Christopher Hus, Kranichkring

Holßel

02.11. 19 Uhr, Terminplanung 2016, DGH, Ortsrat und Mitwirkende
07.11. 19 Uhr, Mensch-Ärgere-Dich-Nicht, Heimathaus, HDVV
08.11. 11 Uhr, Kirchliche Gemeindewahlen, Gemeindehaus, 

Kirchengemeinde
12.11. 20 Uhr, Mitgliederversammlung, Jägerhof, Interessenforst
14.11. 19.30 Uhr, Preisskat, DGH, TSV
15.11. 11.15 Uhr, Kranzniederlegung am Ehrenmal, Volkstrauertag, 

Ortsrat, Vereine und Verbände
17.11. 14.30 Uhr, Seniorennachmittag, Spiele, Gemeindehaus, 

Kirchengemeinde
28.11. 14.30 Uhr, Vorweihnachtlicher  Seniorennachmittag, DGH, 

Ortsrat
29.11. 11 Uhr, Karate Fun-Turnier, DGH, TSV
29.11. 13 Uhr, Weihnachtsmarkt der Vereine, Heimathaus

Imsum

01.11. 14.30 Uhr, Kirchencafé, Aktive Kirche-Sei dabei
06.-07.11. Kinderfeuerwehr, Übernachtung in der Mehrzweckhalle

08.11. 14 Uhr, Skat-und Knobelabend, Mehrzweckhalle, 
12.11. 15 Uhr, Gemeindenachmittag, Gemeindehaus
15.11. 10 Uhr, Volkstrauertag, Zionkirche
19.11. 19.30 Uhr, Themenabend , Aktive Kirche-Sei dabei
29.11. 15 Uhr, Bingo, Zionkirche
29.11. Weihnachtsfeier Schützenverein

Köhlen

06.11. 19.30 Uhr, Doppelkopf/Knobeln, Kyffhäuser Kameraden
07.11. 19 Uhr, Laternen-Ralley, Treffpunkt Schießstand, RG 51
15.11. 9 Uhr, Volkstrauertag, Gemeinde
21.11. 19 Uhr, Preisdoppelkopf/Knobeln, Freiwillige Feuerwehr
28.11. 19 Uhr, Aufstellen des Weihnachtsbaumes, Scheper, 

Freiwillige Feuerwehr
30.11. Jahreshauptversammlung, Vereine Köhlen Aktuell

Krempel

01.11. 13.30 Uhr,  Wandern mit dem TSV, Verkehrsverein
03.11. Töpfergruppe  Klönschnack, DRK
06.11. 19 Uhr, Lesestunde, Heimatmuseum
08.11. 14 Uhr, Lesestunde, Heimatmuseum
15.11. 15 Uhr, Volkstrauertag, Friedhofskapelle, Kirchengemeinde
18.11. 16 Uhr, Blutspende, DRK
28.11. Anleuchtfest, Feuerwehrhaus, freiw. Feuerwehr
29.11. 19 Uhr, Andreastag, ev. Kirchengemeinde

Kührstedt

06.11. 18.30 Uhr, Laternelaufen, Ortschaft, Kindergarten/TSV
07.11. 13 Uhr Adventsbacken im Steinbackofen, Hof Hanewinkel, 

Heimatverein
11.11. 19 Uhr, Zeitreise in Bildern, Schützenhalle, Heimatverein
21.11. 15 Uhr, Mensch-Ärgere-Dich-Nicht, Bootshafen, 

Wassersportverein
21.11. 19 Uhr, Weihnachtsfeier, Schützenhalle, Schützenverein

Langen

14.11. 19-20 Uhr Frauenflohmarkt in den Langener Lindenhofsälen. 
Organisiert wird die Veranstaltung durch den SPD Distrikt 
Langen, der das Gebiet der ehemaligen Stadt Langen 
umfasst. Info: spd-frauen-flohmarkt@web.de.

BEW Beratungsbüro im Rathaus 1, 
Jeden dritten Donnerstag im Monat von 14-18 Uhr, 
im Bürgerbüro Beratung zum Thema Pflege und Pflegeversicherung

Deutsche Lebensrettungsgesellschaft 
Landesverband Niedersachsen
Bezirk Cuxhaven-Osterholz-Ortsgruppe Langen e.V.

Dienstags 17:00–18:30, Training für 6–18-Jährige, 14-tägig, 
nicht in den nds. Schulferien, Kreisgy, 

Dienstags 20:45–22:00 Training ab 16 Jahren, 
nicht in den nds. Schulferien, Kreisgy

Donnerstags 17:00–18:15, Training für (angehende) Rettungs-
schwimmer, nicht in den nds. Schulferien, Kreisgy, 

Samstags 14:00–15:00, Training für 6–14-Jährige & Schwimmen 
für Erwachsene, nicht in den nds. Sommerferien, 
Bad 3, einmal jährlich ein Anfängerschwimmkurs.

Weitere Infos unter langen-sievern.dlrg.de oder 04706/1629.

Volkshochschule im Landkreis Cuxhaven e.V.
Debstedter Str. 5 a, Telefon: 04743/ 9221-0

01.11. 09:00 – 17:30 Uhr, Schlüsselqualifikation für Arbeit, 
Freizeit und Beziehungen, Langen, VHS, Lindenhof-
Zentrum

02.11.-23.11. 18:00 – 20:30 Uhr, Kommunikation mit 
Kunden, Langen, VHS, Lindenhof-Zentrum

03.11. 18:00 – 21:45 Uhr, Speisen in und aus der HülleGGGG, 
Langen, Oberschule Nordeschweg

03.11.-08.12. 19:00 – 21:15 Uhr Word und Excel 2010 – Fit für das 
Büro, Langen, Haus der Begegnung

03.11. 19:15 – 21:30 Uhr, Wenn der Arbeitgeber mir kündigt, 
steht mir doch eine Abfindung zu, oder? 
Langen, Haus der Begegnung
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Die Termine sind ein Auszug aus dem Angebot.  Ein Anspruch auf Vollständigkeit besteht nicht.  Um Fehler und Missverständnisse zu ver-
meiden, können nur  schriftlich  zugesandte Veranstaltungstermine  veröffentlicht werden.

03.11.-17.11. 19:30 – 21:30 Uhr, Mut tut gut II, Langen, 
Haus der Begegnung

04.11. 16:00 – 17:30 Uhr, Lese Cafe NEU It’s Teatime, Langen, 
Haus der Begegnung

04.11.-09.12. 18:30 – 21:00 Uhr, Nähen, Langen, Haus der Begegnung
05.11.-10.12. 17:00 – 19:15 Uhr, Tipps und Tricks fürs Internet, 

Langen, VHS, Lindenhof-Zentrum
05.11.-19.11. 18:00 – 21:45 Uhr, Das größte Glück für eine Frau ist ein

Mann der koch kann! Langen, Oberschule Nordeschweg
05.11. 19:00 – 21:15 Uhr, Urlaub sollte Erholung pur sein – 

oder nicht?, Langen, VHS, Lindenhof-Zentrum
06.11. u. 27.11. 19:30 – 21:30 Uhr, Nein sagen lernen – Kurs für tätige 

Seniorenbegleite, Langen, Haus der Begegnung
07.11. 09:30 – 15:00 Uhr, Einstieg in die Acryl-Malerei, Langen,

VHS, Lindenhof-Zentrum
09.11.-14.12. 17:00 – 19:15 Uhr, Excel II, Langen, VHS, 

Lindenhof-Zentrum
11.11. 16:00 – 17:30 Uhr, Lese Cafe NEU Adventszeit, Langen, 

Haus der Begegnung
11.11. 18:00 – 21:45 Uhr, Vietnamesische Gaumenfreuden, 

Langen, Oberschule Nordeschweg
11.11. 19:00 – 20:30 Uhr, Der Mensch und die Gesellschaft - 

Fremdheit, Langen, Haus der Begegnung
13.11. 17:00 – 21:15 Uhr und 14.11.2015 10:00 – 17:00 Uhr, 

Kleine Reparaturen im Haushalt I, Langen, 
Haus der Begegnung

14.11. 09:00 – 17:00 Uhr, Techniken des Möbelbaus aus 
massivem Holz nur für Frauen, Langen, Oberschule 
Nordeschweg

14.11.-28.11. 09:00 – 15:00 Uhr, Excel II, Langen, 
Haus der Begegnung

14.11. u. 15.11. 10:00 – 16:30 Uhr, Filzness-Wochenende WES, Langen, 
Haus der Begegnung

14.11. 14:00 – 17:00 Uhr, Schnitzkurs für Erwachsene NEU, 
Langen, Haus der Begegnung

15.11. 10:30 – 17:30 Uhr, Stark sein, nicht perfekt sein, Langen,
Haus der Begegnung

17.11. u. 24.11. 18:00 – 20:15 Uhr, Suchmaschinenoptimierung für 
Jimdo NEU, Langen, VHS, Lindenhof-Zentrum

17.11. 18:30 – 19:30 Uhr, Kunst der Moderne – Vincent van 
Gogh, Langen, Haus der Begegnung

17.11. 19:30 – 21:45 Uhr, Eltern im Pflegeheim, Langen, VHS, 
Lindenhof-Zentrum

19.11. u. 26.11. 19:30 – 21:45 Uhr, Windows 10 für Umsteiger NEU, 
Langen, Haus der Begegnung

20.11. 17:00 – 21:15 Uhr und 21.11.2015 10:00 – 17:00 Uhr, 
Kleine Reparaturen im Haushalt II, Langen, 
Haus der Begegnung 

23.11. 18:00 – 19:30 Uhr, Pimp your Porzellan, 
Haus der Begegnung

23.11. u. 30.11. 19:30 – 21:45 Uhr, RAW-Format – Das digitale Negativ, 
Langen, VHS, Lindenhof-Zentrum

24.11. u. 01.12. 19:30 – 21:00 Uhr, Biochemie nach Dr. Schüssler II, 
Langen, VHS, Lindenhof-Zentrum

28.11. 09:00 – 17:00 Uhr, Weihnachtskrippenbau, Langen, 
Oberschule Nordeschweg

28.11. 10:00 – 16:00 Uhr, Augenakupunktur nach Prof. Dr. Boel,
Langen, VHS, Lindenhof-Zentrum

30.11. 18:00 – 19:30 Uhr, Bodymelts und Badebomben NEU, 
Langen, Haus der Begegnung

Lintig

15.11. 11 Uhr, Kranzniederlegung am Ehrenmal, Gemeinde/örtl. Vereine
20.11. 19.30 Uhr, Doppelkopf und Knobel-Abend, Gasthof Roes, MTV
28.11. 19 Uhr, Weihnachtsbaumaufstellen, Nähe Rettungsw.,

Dorfjugend

Neuenwalde

01.11. 13.30 Uhr, Gemeinschaftswandern, TSV und Verkehrsverein, ab
Kaufhaus Eschermann

02.11. 16.30, EDV-Club, jeden Montag, Haus der Vereine
02.11. 18 Uhr, Jugendfeuerwehr, Übungsabend, jeden Montag, 

Feuerwehrhaus

02.11. 20 Uhr, Posaunenchor, Übungsabend jeden Montag, 
Gemeindesaal

03.11. 14.30 Uhr, Klönschnack, DRK, Haus der Vereine
03.11. 17 Uhr, Übungsschießen der Jugend, jeden Dienstag, 

Schützenverein
04.11. 15 Uhr, Frauenkreis, Ev. Kirchengemeinde, Gemeindesaal
04.11. 20 Uhr, Töpfergruppe jeden Mittwoch, Haus der Vereine
05.11. 17.30 Uhr, Chorprobe Dahlemer Singers, jeden Donnerstag, 

Haus der Vereine
05.11. 18.30 Uhr, Chorprobe Singkreis, jeden Donnerstag, 

Gemeindesaal
05.11. 19 Uhr, Chorprobe Gemischter Chor, jeden Donnerstag, 

Haus der Vereine
05.11. 19 Uhr, Schwimmstunde, jeden Donnerstag, TSV, Aqua Vitales
07.11. 9.30–13 Uhr, Kindergottesdienstmorgen, Ev. Kirchengemeinde,

Gemeindesaal
07.11. 15 Uhr, Klönnachmittag, Sozialverband, Haus der Vereine
07.11. 19.30 Uhr, Herbstparty, ASV und Schützenverein, Gaststätte 

„Zur Traube“
08.11. 14 Uhr, Lesenachmittag im Heimatmuseum
10.11. 18.30 Uhr, Dorfbücherei geöffnet, Haus der Vereine
11.11. 17 Uhr, Laternelaufen mit Kindergarten, Freiw. Feuerwehr
11.11. 19 Uhr, Unterbrechung im Alltag, Ev. Kirchengemeinde
11.11. 19.45 Uhr, Handarbeits- u. Klönkreis, Ev. Kirchengemeinde, 

Gemeindesaal
14.11. 9 Uhr, Arbeitsdienst am See, Angelsportverein
14.11. 19 Uhr, Preisskat, Angelsportverein, Gaststätte „Zur Traube“
18.11. 16–20 Uhr, Blutspenden, DRK, Haus der Vereine
18.11. 19 Uhr, Tischabendmahl zum Buß- und Bettag, 

Ev. Kirchengemeinde, Gemeindesaal
19.11. 20 Uhr, Veranstaltungsplanung 2016, Örtl. Vereine, Gaststätte 

„Zur Traube“
22.11. 10 Uhr, Gottesdienst mit Gedenken der Verstorbenen, 

Ev. Kirchengemeinde, Kirche
24.11. 18.30 Uhr, Dorfbücherei geöffnet, Haus der Vereine
25.11. 19.45 Uhr, Handarbeits- u. Klönkreis, Ev. Kirchengemeinde, 

Gemeindesaal
26.11. 19.30 Uhr, Weihnachtsfeier der Frauen, Freiw. Feuerwehr, 

Feuerwehrhaus
27.11. 19 Uhr, Weihnachtsbaumaufstellen, TSV, Gaststätte 

„Zur Traube“
29.11. 19 Uhr, Andreastag, Kloster

Ringstedt

07.11. 19 Uhr, Karten-und Knobelabend, Schützenverein, Schützenhaus
08.11. Ref. Gemeindewahlen, Gemeindehaus, Kirchengemeinde
13.11. 14.30 Uhr, Altennachmittag, Altenkreis, luth. Gemeindehaus
15.11. 9.30 Uhr, Kranzniederlegung zum Volkstrauertag, örtl. Vereine, 

Feuerwehrhaus, Kirche, Ehrenmal
18.11. 20.00 Uhr, Terminabsprache 2016, Froschkönig, örtliche 

Vereine
21.11. 19 Uhr, Karten-und Knobelabend, Feuerwehrhaus, Freiwillige 

Feuerwehr
27.-29.11. Kinderfreizeit, Kirchengemeinden

Ringstedt-Hainmühlen

28.11. 14 Uhr, Weihnachtsbaum holen und Aufstellen, Wassermühle, 
Mühlenverein

Sievern

bis Oktober jeden Donnerstag 14 Uhr, Radtouren, Edeka-Markt, 
Verkehrsverein

bis April jeden 2.u. 4. Dienstag im Monat 15.00 Uhr Senioren-
nachmittag,  Alte Schule Verkehrsverein

01.11. 10 Uhr, Familiengottesdienst KIBIWO, Debstedt, 
Kirchengemeinde

08.11. 14 Uhr, Spielzeugflohmarkt, Sporthalle, TSV
13.-15.11. 13 Uhr, 26. Vereinsschau, Sporthalle, Kleintierzuchtverein
15.11. 11.15 Uhr, Volkstrauertag, Friedhof, Ortsrat
19.11. 17 Uhr, Blutspenden, Alte Schule, DRK
21.11. 19 Uhr, Skatabend, Feuerwehrhaus, Freiw. Feuerwehr
22.11. 14 Uhr, Posaunenspiel zum Totensonntag, Friedhof, 

Posaunenchor
28.11. 17 Uhr, Anleuchtfest, Alte Schule, Vereine



Traditionelle Weihnachtsente
im Ganzen -fertig gebraten- 

gefüllt mit Äpfeln und Zwiebeln, mit leckerer
Soße, hausgemachtem Apfelrotkohl, Speck-
Rosenkohl und geschmelzten Kartoffelklößen

Abholpreis für 4 Pers. 59,50 Euro

gebratene Bauernente
(eine ganze Ente, zerlegt, ohne Knochen)

mit leckerer Soße, hausgemachtem Apfelrot-
kohl, Speck-Rosenkohl, gefülltem Zimtapfel

und geschmelzten Kartoffelklößen 
Abholpreis für 2 Pers. 29,50 Euro

Telefon 04708-2 48
www.volkens.info

Bad Bederkesa
An der Burg 2
27624 Geestland
Telefon: (04745) 928077

Thomas von Glahn
Industriestr. 9 · 27619 Sellstedt · Tel. (04703)13 88 · antikemoebel@yahoo.de

Öffnungszeiten: Fr. 9-18 Uhr · Sa. 9-13 Uhr und nach Vereinbarung

www.motorradservice.cc


